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AMTSBLATT 19 
4811

Haupt- und Finanzausschuss

Einladung zur 1. (konstituierenden) Sitzung des 
Haupt- und Finanzausschusses am

  Dienstag, dem 18. Mai 2021, 17.00 Uhr, 
Rathaus Römer, Plenarsaal (Besucherein-
gang: Römerberg 23), (begrenzte Platzka-
pazität für Gäste - Pflicht zum Tragen einer 
medizinischen Gesichtsmaske) 

TAGESORDNUNG

 1.  Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit durch die Stadtverordne-
tenvorsteherin

 2.  Wahl der/des Ausschussvorsitzenden, der 
Stellvertreterin/des Stellvertreters und einer/
eines hauptamtlichen Bediensteten der 
Stadt Frankfurt am Main zur Schriftführerin/
zum Schriftführer des Haupt- und Finanz-
ausschusses

 3. Feststellung der Tagesordnung

 4.  Bürgerinnen- und Bürgerrunde 
(Wortmeldungen der Bürgerinnen und  
Bürger zu Punkten der Tagesordnung)

 5. Bericht des Dezernenten

 6.  Frankfurt wird korporatives Mitglied bei 
Transparency International 
Antrag der FRAKTION vom 01.04.2021, NR 2

 7.  Frankfurt braucht einen „Tag der Eintracht“ 
Antrag der FRAKTION vom 20.04.2021, NR 3

 8.  ZeroCovid-Modellstadt Frankfurt 
Antrag der FRAKTION vom 20.04.2021, NR 4

9.1  Ponyhof in Ginnheim erhalten 
Antrag der Gartenpartei gem. § 17 (3) GOS 
vom 23.04.2021, NR 7

9.2  Neuer Standort für den Ponyhof  
„Auf der Schloßhecke“ 
Antrag der CDU gem. § 17 (3) GOS vom 
28.04.2021, NR 8

9.3  Ponyhof „Auf der Schloßhecke“ erhalten: 
Sanierung der Diesterwegschule im laufen-
den Betrieb durchführen! 
Antrag der BFF-BIG gem. § 17 (3) GOS vom 
30.04.2021, NR 12

10.  Vergabe des Grundstücks Gemarkung  
Rödelheim, Flur 20, Flurstücke 23/2 und 
25/2 im Erbbaurecht zugunsten der ABG 
Vortrag des Magistrats vom 18.12.2020, M 207 
hierzu:  Anregung des OBR 7 vom 

23.02.2021, OA 683

11.  Erschließung des ehemaligen Avaya-Gelän-
des im Stadtteil Gallus 
hier:  Baumfällvorlage

 Vortrag des Magistrats vom 15.01.2021, M 10

12.  Errichtung eines Mehrfamilienhauses mit 18 
Wohneinheiten sowie einer Kita im EG und 
1. OG/Altenhainer Straße o. Nr. in 60326 
Frankfurt am Main 
hier:  Baumfällvorlage

 Vortrag des Magistrats vom 15.01.2021, M 11

Nächste Plenarsitzung der 
Stadtverordnetenversammlung

Die 2. öffentliche Plenarsitzung der  
Stadtverordnetenversammlung findet 

am 

  Donnerstag, dem 20. Mai 2021,  
16.00 Uhr, in den Mainarcaden im 
Gebäude der Stadtwerke Frankfurt 
Holding, Kurt-Schumacher-Straße 10

statt.

Die Tagesordnung wird am Dienstag,  
dem 18. Mai 2021, im Amtsblatt der Stadt 
Frankfurt am Main veröffentlicht.

Tagesordnungen und die Vorlagentexte finden Sie im Internet im Parlamentsinformations- 
system PARLIS unter www.stvv.frankfurt.de/parlis

Entsprechend den Bestimmungen der Hessischen Gemeindeordnung (HGO), § 62 (5) i. V. m. 
§ 58 (6), werden nachstehend Zeit, Ort und Tagesordnung der Ausschusssitzungen bekannt 
gegeben.

Öffentliche Sitzung des
Stadtverordnetenausschusses
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13.  Bebauungsplan Nr. 935 - Industriepark 
Höchst-Süd - 
hier:  Aufstellungsbeschluss - § 2 (1) BauGB 
Vortrag des Magistrats vom 15.01.2021, M 13

14.  Ernennung und Entpflichtung von Ehrenbe-
amtinnen und Ehrenbeamten 
hier:   Entpflichtung eines Ehrenbeamten 

(Sozialbezirksvorsteher) für den 
Sozialbezirk 152, 153, 154

 Vortrag des Magistrats vom 08.02.2021, M 24

15.  Neuwahl einer stellvertretenden Schiedsper-
son für den Bezirk 11 (Fechenheim, Rieder-
wald, Seckbach) 
Vortrag des Magistrats vom 08.02.2021, M 25

16.  Übertragung eines Grundstückes aus dem 
Vermögen der Stadt Frankfurt am Main in 
das Sondervermögen des Eigenbetriebes 
Stadtentwässerung Frankfurt am Main 
Vortrag des Magistrats vom 12.02.2021, M 26

17.  Vergabe von Verkehrsdienstleistungen im 
Frankfurter Busverkehr 
hier:   Linien des Bündels B für die Jahre 

2022 - 2032
 Vortrag des Magistrats vom 12.02.2021, M 29

18.  Grunderneuerung der Straßen Am Dorn-
busch und Hansaallee einschließlich Ein-
richtung der Radverkehrsanlagen 
hier: Mehrkostenvorlage 
Vortrag des Magistrats vom 12.02.2021, M 30

19.  Errichtung einer neuen barrierefreien Que-
rung der Eschersheimer Landstraße - Am 
Dornbusch  
hier:  Bau-/Finanzierungsvorlage 
Vortrag des Magistrats vom 22.02.2021, M 33 
hierzu:   Antrag der CDU vom 21.04.2021, 

NR 5

20.  Durchführung des Hessischen Kranken-
hausgesetzes 2011 (HKHG) 
hier:   Wahl der Patientenfürsprecher/-

innen gemäß § 7 HKHG
 Vortrag des Magistrats vom 22.02.2021, M 34

21.  Teilergebnishaushalt 2020, Produktgruppen 
21.01, 21.05 sowie 21.18 - 21.27

 Vortrag des Magistrats vom 22.02.2021, M 35

22.  Kinderzentrum In der Römerstadt (KiZ 37) in 
60439 Frankfurt am Main-Heddernheim, 
In der Römerstadt 117 
Abriss und Neubau und Erweiterung um 
zwei Gruppen für Krippenkinder 
Vortrag des Magistrats vom 26.02.2021, M 36

23.  Wachsende Stadt und Klimafolgen - Stei-
gende Anforderungen und finanzielle Aus-
wirkungen im Bereich der Unterhaltung und 
Pflege des öffentlichen Grüns sowie Auswir-
kungen der Corona Pandemie im Produkt-
bereich 22 
Vortrag des Magistrats vom 26.02.2021, M 43

24.  Rhein-Main-Verkehrsverbund (RMV) 
hier:   Beschlussfassung zum regionalen 

Leistungsangebot für den Jahres-
fahrplan 2022

 Vortrag des Magistrats vom 26.02.2021, M 46

25.  Kooperationsvereinbarung mit der „Dresden 
Frankfurt Dance Company GmbH“ 
hier:   Wahrnehmung der Verlängerungs-

option
 Vortrag des Magistrats vom 26.02.2021, M 47

26.  Smart City FFM - Gesamtstädtische Digitali-
sierungsstrategie der Stadt Frankfurt am Main 
hier:   Voraussetzungen für die Beantra-

gung von Fördermitteln
 Vortrag des Magistrats vom 12.03.2021, M 48

27.  Förderprogramm Innenstadt Höchst 
hier:  Integriertes Handlungskonzept 
Vortrag des Magistrats vom 22.03.2021, M 49

28.  Abwasser 2035 - für einen nachhaltigen, 
effizienten und zukunftsfähigen Umgang mit 
Abwasser 
Vortrag des Magistrats vom 26.03.2021, M 51

29.  Ortsbeiratsmittel zur Soforthilfe von Vereinen 
und lokalen Institutionen bis zum 31.12.2021 
fortführen 
Vortrag des Magistrats vom 26.03.2021, M 52

30.  Erwerb von 206 Belegungsrechten durch 
die Verlängerung/Anschlussförderung von 
Belegungs- und Mietpreisbindungen sowie 
Finanzplanung im Haushalt 2021 und einge-
arbeitetem Investitionsprogramm 2020 - 2023 
hier:  Mehrkostenvorlage zur Bewilligung 

von Fördermitteln im Haushaltsjahr 
2021 und Mittelfreigabe für den 
Erwerb von Belegungsrechten

 Vortrag des Magistrats vom 12.04.2021, M 53

31.  2. Änderung der Anlagerichtlinien der Stadt 
Frankfurt am Main 
Vortrag des Magistrats vom 19.04.2021, M 54

32.  Die Stadt und die AWO LXVI - Kooperation 
mit den Steuerbehörden 
Bericht des Magistrats vom 08.02.2021, B 61

33.  Ökumenischer Kirchentag 2021 in Frankfurt 
Bericht des Magistrats vom 12.02.2021, B 75

34.  Steuergerechtigkeit fördern - Kommunale 
Kräfte einsetzen 
Mehr Steuerfahnderinnen und Steuerfahn-
der einsetzen - Gewerbesteuereinnahmen 
erhöhen 
Bericht des Magistrats vom 26.02.2021, B 82

35.  Die Stadt Frankfurt und die AWO XXXI - 
Reisen bildet 
Bericht des Magistrats vom 26.03.2021,  
B 141

36.  Die Stadt Frankfurt und die AWO XXXVII - 
Verbindungen nach Philadelphia 
Bericht des Magistrats vom 26.03.2021,  
B 142

37.  Die Stadt Frankfurt und die AWO LXI - FPG III
  Bericht des Magistrats vom 19.04.2021,  

B 157

38.  Die Stadt Frankfurt und die AWO LXXV - 
Der schweigsame Oberbürgermeister 
Bericht des Magistrats vom 19.04.2021,  
B 162
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39.  Antrag auf Zustimmung zur Freigabe von 
Planungsmitteln 
hier:   Maßnahme Julius-Leber-Schule 

- Errichtung einer Außenstelle als 
Erweiterung

NICHT ÖFFENTLICHER TEIL

Zur Behandlung in nicht öffentlicher Sitzung vorge-
schlagen:

TAGESORDNUNG

 1.  Bestellung eines Erbbaurechts an einer 
Teilfläche des Grundstücks Gemarkung 
Frankfurt, Bezirk 13, Flur 142, Flurstück 8/6, 
Friedberger Landstraße 8 
Vortrag des Magistrats vom 23.10.2020,  
M 171

 2.  Besetzung von zwei Pflegerinnen-/Pfleger-
stellen bei dem Pflegamt der Frankfurter 
Stiftung für Gehörlose und Schwerhörige 
Vortrag des Magistrats vom 08.02.2021, M 23

 3.  Messe Frankfurt GmbH 
hier:   Abschluss eines Gesellschafter-

darlehensvertrages zwischen der 
Messe Frankfurt GmbH und der 
Stadt Frankfurt am Main

 Vortrag des Magistrats vom 26.03.2021, M 50

 4.  Bericht zu Kreditneuaufnahmen oder Um-
schuldungen 
hier:  1. Bericht 2021 
Bericht des Magistrats vom 22.03.2021,  
B 126

     Hilime Arslaner-Gölbasi 
Stadtverordnetenvorsteherin

In Ihren Büros und im Aktenkeller ha-

ben Sie keinen Platz mehr für Ihre Do-

kumente und Unterlagen und möchten 

wissen, wie das Verfahren bei der Ak-

tenaussonderung funktioniert? 

Das Hessische Archivgesetz verpflichtet die Stellen der Stadtverwaltung, nicht mehr 

benötigte Unterlagen dem zuständigen Archiv zur Archivierung anzubieten. Dies gilt 

nicht nur für Akten, sondern auch für Karten, Pläne, Fotos und digitale Materialien. 

Das Institut für Stadtgeschichte entscheidet in seiner Funktion als Stadtarchiv, welche 

dieser Unterlagen dauerhaft und fachgerecht aufzubewahren sind und stellt sie der 

interessierten Öffentlichkeit zur Verfügung. 

Sie möchten Ihre Verwaltungsunterlagen abgeben? Dann nehmen Sie 

mit uns Kontakt auf! Wir freuen uns auf Ihre Nachricht!

Institut für Stadtgeschichte:  

Münzgasse 9, 60311 Frankfurt am Main  

Telefon: 069 / 212 - 33 374 

Email: info.amt47@stadt-frankfurt.de  

Homepage: http://www.stadtgeschichte-ffm.de
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Amt für Bau und Immobilien
Mühlbergschule, Seehhofstraße 45
– Schließanlage –
Öffentliche Ausschreibung Nr. 25-2021-00054 
nach VOB/A

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): 
Stadt Frankfurt am Main 
Amt für Bau und Immobilien 
Gerbermühlstraße 48 
60594 Frankfurt am Main 
Telefon: 069 / 212 - 34 898 
E-Mail: christian.knecht@stadt-frankfurt.de 
Internet: www.vergabe.stadt-frankfurt.de

b) Vergabeverfahren:  
Öffentliche Ausschreibung, VOB/A 
Vergabenummer: 25-2021-00054

c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren 
und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen:

   Vergabeunterlagen werden nur elektronisch 
zur Verfügung gestellt.

   Vergabeunterlagen werden auch elektronisch 
zur Verfügung gestellt.

   Es werden elektronische Angebote akzeptiert. 
 ohne elektronische Signatur Textform 
 mit fortgeschrittener elektronischer Signatur 
 mit qualifizierter elektronischer Signatur 

  kein elektronisches Vergabeverfahren

d) Art des Auftrags: 

  Ausführung von Bauleistungen

   Planung und Ausführung  
von Bauleistungen

   Bauleistungen durch Dritte  
(Mietkauf, Investor, Leasing, Konzession)

e) Ort der Ausführung:  
Mühlbergschule 
Seehofstraße 45 
60594 Frankfurt am Main 
Ersatzneubau 
Sporthalle und Sanierung Altbau

f) Art und Umfang der Leistung,  
ggf. aufgeteilt in Lose

 Art der Leistung:  
Abstimmung und Ausführung Schließanlage

 Umfang der Leistung:  
Installation einer Schließanlage in der Mühlberg-
schule in Frankfurt Sachsenhausen. Die Schule 
besteht aus einem historischem Altbau mit Klas-
sen- und Gruppenräumen für 5-Zügigkeit und 
einem Neubau mit zwei Sporthallen, einer Mensa 
und einem Ganztagsbereich.

g) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage 
oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen 
gefordert werden:  –

h) Aufteilung in Lose:  nein 

  Ja, Angebote sind möglich:

   nur für ein Los

   für ein oder mehrere Lose

    nur für alle Lose  
(alle Lose müssen  
angeboten werden)

i) Ausführungsfristen:  
Beginn der  
Ausführung: 14.06.2021 
Fertigstellung oder Dauer 
der Leistungen: 13.08.2021

j) Nebenangebote:   zugelassen

    nur in Verbindung mit 
einem Hauptangebot 
zugelassen

   nicht zugelassen

k)  Anforderung der Vergabeunterlagen bei: 
  Amt für Bau und Immobilien 

Gerbermühlstraße 49 
60595 Frankfurt am Main 
Telefon: 069 / 212 - 34 898 
E-Mail:  
christian.knecht@stadt-frankfurt.de 
Online-Plattform:  
www.vergabe.stadt-frankfurt.de

l) Kosten für die Übersendung der Vergabe- 
unterlagen in Papierform:

 Die Unterlagen werden kostenfrei abgegeben

o) Anschrift, an die die Angebote  
zu richten sind:  Amt für Bau und Immobilien 

Submissionsstelle 
Gerbermühlstraße 48 
60594 Frankfurt am Main 
Online-Plattform:  
www.vergabe.stadt-frankfurt.de

p) Sprache, in der die Angebote abgefasst  
sein müssen: deutsch

q) Ablauf der  
Angebotsfrist: am 27.05.2021, 11.00 Uhr

 Eröffnungstermin: am 27.05.2021, 11.00 Uhr
 Ort:  Amt für Bau und Immobilien 

Submissionsstelle 
Gerbermühlstraße 48 
60594 Frankfurt am Main 
Zimmer: Submissionsstelle EG

Öffentliche Ausschreibungen

Bekanntmachung von öffentlichen 
Ausschreibungen 

Alle öffentlichen Ausschreibungen der Stadt 
Frankfurt am Main finden Sie im Internet 

unter www.vergabe.stadt-frankfurt.de
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 Personen, die bei der Eröffnung anwesend  
sein dürfen:  Bieter und deren  

bevollmächtigte Vertreter

r) Geforderte  
Sicherheiten: siehe Vergabeunterlagen

s) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungs- 
bedingungen und/oder Hinweise auf die  
maßgeblichen Vorschriften, in denen sie  
enthalten sind: siehe Vergabeunterlagen

t) Rechtsform der/Anforderung an Bieter- 
gemeinschaften:  gesamtschuldnerisch haftend 

mit bevollmächtigtem  
Vertreter

u) Nachweise zur Eignung 
Präqualifizierte Unternehmen führen den Nach-
weis der Eignung durch den Eintrag in die Liste 
des Vereins für die Präqualifikation von Bauun-
ternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). 
Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf ge-
sondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese 
präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die 
Präqualifikation erfüllen. 
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als 
vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem An-
gebot das ausgefüllte Formblatt „Eigenerklärung 
zur Eignung“ vorzulegen. Bei Einsatz von Nach-
unternehmen sind auf gesondertes Verlangen 
die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. 
Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht 
die Angabe der Nummer, unter der diese in der 
Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bau-
unternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) 
geführt werden.  
Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die 
Eigenerklärungen (auch die der Nachunterneh-
men) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage 
der in der „Eigenerklärung zur Eignung“ genann-
ten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu be-
stätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher 
Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in 
die deutsche Sprache beizufügen.

 Das Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ ist 
erhältlich.

 Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis 
seiner Fachkunde folgende Angaben gemäß  
§ 6a Abs. 3 VOB/A zu machen:  
Eintragung in die Liste des Vereins für Präquali-
fikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifika-
tionsverzeichnis) oder Eigenerklärungen gem. 
Formblatt 124 (Eigenerklärungen zur Eignung). 
Soweit zuständige Stellen Eigenerklärungen 
bestätigen, sind von Bietern, deren Angebote in 
die engere Wahl kommen, die entsprechenden 
Bescheinigungen vorzulegen. Das Formblatt 124 
ist diesen Ausschreibungsunterlagen beigelegt.

v) Ablauf der  
Bindefrist: 11.06.2021

w) Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A): 
Regierungspräsidium Darmstadt, VOB-Stelle, 
Wilhelminenstraße 1 - 3, 64283 Darmstadt

x) Weitere Anforderungen nach dem Hessischen 
Vergabe- und Tariftreuegesetz 
Das Formblatt „Verpflichtungserklärung zu 

Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlichen 
Aufträgen nach dem Hessischen Vergabe- und 
Tariftreuegesetz‘‘ ist mit den Angebotsunterlagen 
einzureichen. Ist der Einsatz von Nachunterneh-
mern vorgesehen, sind sowohl für den Bieter 
als auch für jeden einzelnen Nachunternehmer 
Verpflichtungserklärungen vorzulegen. 
Vertragsstrafe wegen schuldhaften Verstoßes 
gegen eine sich aus der Verpflichtungserklärung 
zu Tariftreue und Mindestentgelt ergebenden 
Verpflichtung wird vereinbart:  ja

 Angaben zur Höhe der  
Vertragsstrafe:  siehe Vergabeunterlagen

 Soziale, ökologische, umweltbezogene und  
innovative Anforderungen:  –

y) Zuschlagskriterien: 
niedrigster Preis

Amt für Bau und Immobilien
Sozialrathaus Höchst,  
Kurmainzer Straße 1
– Fenster, Abbruch/Demontage –
Öffentliche Ausschreibung Nr. 25-2021-00103 
nach VOB/A

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): 
Stadt Frankfurt am Main 
Amt für Bau und Immobilien 
Gutleutstraße 7 - 11 
60329 Frankfurt am Main 
Telefon: 069 / 212 - 33 213 
Telefax: 069 / 212 - 37 891 
E-Mail: sabine.stark@stadt-frankfurt.de 
Internet: www.vergabe.stadt-frankfurt.de

b) Vergabeverfahren:  
Öffentliche Ausschreibung, VOB/A 
Vergabenummer: 25-2021-00103

c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren 
und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen:

   Vergabeunterlagen werden nur elektronisch 
zur Verfügung gestellt.

   Vergabeunterlagen werden auch elektronisch 
zur Verfügung gestellt.

   Es werden elektronische Angebote akzeptiert. 
 ohne elektronische Signatur Textform 
 mit fortgeschrittener elektronischer Signatur 
 mit qualifizierter elektronischer Signatur 

  kein elektronisches Vergabeverfahren

d) Art des Auftrags: 

  Ausführung von Bauleistungen

   Planung und Ausführung  
von Bauleistungen

   Bauleistungen durch Dritte  
(Mietkauf, Investor, Leasing, Konzession)

e) Ort der Ausführung:  
Sozialrathaus Höchst 
Kurmainzer Straße 1 
65929 Frankfurt am Main-Höchst
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f) Art und Umfang der Leistung,  
ggf. aufgeteilt in Lose

 Art der Leistung:  
Fenster, Außentür und Außenjalousien,

 Umfang der Leistung:  
Abbruch/Demontage: 
35 Stk.    Fensterelement Holz/Glas,  

4 flg., 1.970 x 2.000 mm,  
demontieren/entsorgen

 12 Stk.    Fenster Holz/Glas,  
2 flg., 710 x 2.000 mm,  
demontieren/entsorgen

 85 m    Innenfensterbänke,  
Holzverbundwerkstoff,  
demontieren/entsorgen

 1 Stk.    Türelement Holz/Glas,  
1 flg., 1.940 x 2.800 mm,  
demontieren/entsorgen

 12 Stk.    Aufsatzmarkise Textil,  
Kurbel, 2.000 x 1.600 mm,  
demontieren/entsorgen

 Fenster/Außentüren/Außenraffstores: 
1 Stk.    Türelement Holz/Alu,  

1 flg., 3-fach Iso-Glas,  
1.940 x 2.800 mm

 35 Stk.    Fensterelement Holz-Alu,  
3 flg., 3-fach Iso-Glas  
1.970 x 2.000 mm

 12 Stk.    Fensterelement Holz-Alu,  
1 flg., 3-fach Iso-Glas  
640 x 650 mm

 35 Stk.    Lüftungslamellenelement, 
Stahlblech, pulverlackiert, 
350 x 2.000 mm

 85 m    Fensterbank innen, Multiplex 
Buche, 30 mm, lackiert,  
T= bis 30 cm

 85 m    Fensterbank außen, Alu, 
pulverbeschichtet, 3-fach 
gekantet , A= bis 320 mm

 24 Stk.    Außenraffstore, Alu-Flach-
lamellen, 80 mm, elektr.,  
1.600 x 2.000 mm

g) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage 
oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistun-
gen gefordert werden:  –

h) Aufteilung in Lose:  nein 

  Ja, Angebote sind möglich:

   nur für ein Los

   für ein oder mehrere Lose

    nur für alle Lose  
(alle Lose müssen  
angeboten werden)

i) Ausführungsfristen:  
Beginn der  
Ausführung: 28.06.2021

 Fertigstellung oder Dauer  
der Leistungen: 22.10.2021

 weitere Fristen:  Aufmaß Fenster: 24. KW
 Montage Fenster:  31. bis 36. KW
 Montage  

Außenjalousien:  39. bis 40. KW

j) Nebenangebote:   zugelassen

    nur in Verbindung mit 
einem Hauptangebot 
zugelassen

   nicht zugelassen

k)  Anforderung der Vergabeunterlagen bei: 
  Amt für Bau und Immobilien 

Gerbermühlstraße 48 
60594 Frankfurt am Main 
Telefon: 069 / 212 - 33 213 
Telefax: 069 / 212 - 37 891 
E-Mail:  
sabine.stark@stadt-frankfurt.de 
Online-Plattform:  
www.vergabe.stadt-frankfurt.de

l) Kosten für die Übersendung der Vergabe- 
unterlagen in Papierform: 
Die Unterlagen werden kostenfrei abgegeben

o) Anschrift, an die die Angebote  
zu richten sind:  Amt für Bau und Immobilien 

Submissionsstelle 
Gerbermühlstraße 48 
60594 Frankfurt am Main 
Online-Plattform:  
www.vergabe.stadt-frankfurt.de

p) Sprache, in der die Angebote abgefasst  
sein müssen: deutsch

q) Ablauf der  
Angebotsfrist: 20.05.2021, 10.00 Uhr

 Eröffnungstermin: 20.05.2021, 10.00 Uhr
 Ort:  Amt für Bau und Immobilien 

Submissionsstelle 
Gerbermühlstraße 48 
60594 Frankfurt am Main 
Zimmer: Submissionstelle

 Personen, die bei der Eröffnung anwesend  
sein dürfen:  Bieter und deren  

bevollmächtigte Vertreter

r) Geforderte  
Sicherheiten: siehe Vergabeunterlagen

s) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungs- 
bedingungen und/oder Hinweise auf die  
maßgeblichen Vorschriften, in denen sie  
enthalten sind: siehe Vergabeunterlagen

t) Rechtsform der/Anforderung an Bieter- 
gemeinschaften:  gesamtschuldnerisch haftend 

mit bevollmächtigtem  
Vertreter

u) Nachweise zur Eignung: 
Präqualifizierte Unternehmen führen den Nach-
weis der Eignung durch den Eintrag in die Liste 
des Vereins für die Präqualifikation von Bauun-
ternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). 
Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf ge-
sondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese 
präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die 
Präqualifikation erfüllen. 
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Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als 
vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem An-
gebot das ausgefüllte Formblatt „Eigenerklärung 
zur Eignung“ vorzulegen. Bei Einsatz von Nach-
unternehmen sind auf gesondertes Verlangen 
die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. 
Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht 
die Angabe der Nummer, unter der diese in der 
Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bau-
unternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) 
geführt werden.  
Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die 
Eigenerklärungen (auch die der Nachunterneh-
men) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage 
der in der „Eigenerklärung zur Eignung“ genann-
ten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu be-
stätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher 
Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in 
die deutsche Sprache beizufügen.

 Das Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ ist 
erhältlich.

 Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis 
seiner Fachkunde folgende Angaben gemäß  
§ 6a Abs. 3  VOB/A zu machen:  
Eintragung in die Liste des Vereins für Präquali-
fikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifika-
tionsverzeichnis) oder Eigenerklärungen gem. 
Formblatt 124 (Eigenerklärungen zur Eignung). 
Soweit zuständige Stellen Eigenerklärungen 
bestätigen, sind von Bietern, deren Angebote in 
die engere Wahl kommen, die entsprechenden 
Bescheinigungen vorzulegen. Das Formblatt 124 
ist diesen Ausschreibungsunterlagen beigelegt.

v) Ablauf der  
Bindefrist: 18.08.2021

w) Nachprüfung behaupteter Verstöße 
Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A) 
Regierungspräsidium Darmstadt, VOB-Stelle, 
Wilhelminenstraße 1 - 3, 64283 Darmstadt

x) Weitere Anforderungen nach dem Hessischen 
Vergabe- und Tariftreuegesetz 
Das Formblatt „Verpflichtungserklärung zu 
Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlichen 
Aufträgen nach dem Hessischen Vergabe- und 
Tariftreuegesetz‘‘ ist mit den Angebotsunterlagen 
einzureichen. Ist der Einsatz von Nachunterneh-
mern vorgesehen, sind sowohl für den Bieter 
als auch für jeden einzelnen Nachunternehmer 
Verpflichtungserklärungen vorzulegen. 
Vertragsstrafe wegen schuldhaften Verstoßes 
gegen eine sich aus der Verpflichtungserklärung 
zu Tariftreue und Mindestentgelt ergebenden 
Verpflichtung wird vereinbart:  ja

 Angaben zur Höhe der  
Vertragsstrafe:  siehe Vergabeunterlagen

 Soziale, ökologische, umweltbezogene und inno-
vative Anforderungen:  –

y) Zuschlagskriterien: 
niedrigster Preis

Amt für Bau und Immobilien
Günderrodeschule, Hufnagelstraße 25
– Grund- und Unterhaltsreinigung –
Offenes Verfahren Nr. 25-2021-00130 nach VgV

1.1)  Name und Anschrift des öffentlichen  
Auftraggebers: 
Stadt Frankfurt am Main 
Amt für Bau und Immobilien 
Berliner Str. 33 - 35 
60311 Frankfurt am Main 
Kontaktstelle(n): Thomas Heller 
Telefon: 069 / 212 - 42 723 
Telefax: 069 / 212 - 39 599 
E-Mail: thomas.heller@stadt-frankfurt.de 
Internet: www.vergabe.stadt-frankfurt.de

1.2) Weitere Auskünfte erteilen: 
siehe 1.1

1.4) Angebote oder Teilnahmeanträge  
sind einzureichen: 
elektronisch via www.vergabe.stadt-frankfurt.de 

1.5) Die vollständige Veröffentlichung finden  
Sie unter: 
1. www.simap.eu.int 
2. www.vergabe.stadt-frankfurt.de 
3. www.had.de

2.1) Vergabenummer: 
25-2021-00130

2.2) Art des Auftrages: 
Dienstleistungskategorie

2.2) Kurze Beschreibung: 
Unterhalts-, Grund- und Schulhofreinigung, 
Reinigungsfachkraft

2.3) Hauptort der Ausführung: 
Günderrodeschule 
Hufnagelstraße 25 
60326 Frankfurt am Main

2.4) Beschreibung der Beschaffung: 
3.409,29 m²  Unterhaltsreinigung

 13.637,16 m²  Grundreinigung

 3.571 m²  Schulhofreinigung

 1.953 Std.  Reinigungsfachkraft

 CPV-Referenznummer(n): 90919300-5

2.5) Auftragsdauer bzw. Frist für Durchführung  
des Auftrages: 
01.10.2021 bis 30.09.2023

3.1) Schlusstermin für den Eingang der Angebote: 
27.05.2021, 12.00 Uhr

3.2) Bedingungen für die Öffnung der Angebote: 
27.05.2021

3.3) Auftragsdauer bzw. Frist für Durchführung  
des Auftrages:  
01.10.2021 bis 30.09.2023

4.1) Zusätzliche Angaben: 
Das Formblatt „Verpflichtungserklärung zu 
Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlichen 
Aufträgen nach dem Hessischen Vergabe- 
und Tariftreuegesetz‘‘ ist mit den Angebots-



Seite 532 / Amtsblatt 11.05.2021 / Nr. 19, 152 Jhg.

unterlagen einzureichen. Ist der Einsatz von 
Nachunternehmern vorgesehen, sind sowohl 
für den Bieter als auch für jeden einzelnen 
Nachunternehmer Verpflichtungserklärungen 
vorzulegen.  
Kostenloser Download der Vergabeunterlagen 
und Angebotsabgabe unter  
www.vergabe.stadt-frankfurt.de 
Für das Angebot sind die von der Vergabestel-
le vorgegebenen Vordrucke zu verwenden. Die 
Angebote müssen alle geforderten Angaben, 
Erklärungen und Preise enthalten. Von der in 
§ 56 Abs. 2 VgV vorgesehenen Möglichkeit 
zum Nachreichen geforderter Erklärungen 
und Nachweise wird die Vergabestelle abse-
hen. Unvollständige Angebote werden demzu-
folge ohne Nachforderung zwingend ausge-
schlossen.

 Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass fol-
gende Unterlagen zwingend mit dem Angebot 
einzureichen sind:

 -  Aufschlüsselung des Stundenverrechnungs-
satzes bezüglich sozialversicherungspflichti-
gen und geringfügigen Beschäftigten.

 -  Aufschlüsselung des Stundenverrechnungs-
satzes Reinigungsfachkraft bezüglich sozial-
versicherungspflichtigen und geringfügigen 
Beschäftigten.

 -  Aufschlüsselung des Stundenverrechnungs-
satzes Objektleiter bezüglich sozialversiche-
rungspflichtigen und geringfügigen Beschäf-
tigten.

 -  Aufschlüsselung des Stundenverrechnungs-
satzes Vorarbeiter bezüglich sozialversiche-
rungspflichtigen und geringfügigen Beschäf-
tigten.

 -  beigefügtes Formular Kriterien Unterweisung 
UVV (vollständig ausgefüllt).

 -  beigefügtes Formular 1.577_OFD_Hessen 
Erklärung Vergabesperre (vollständig ausge-
füllt).

 -  beigefügtes Formular Bestätigung der Ob-
jektbesichtigung.

 -  gültiges ISO 9000x-Zertifikat oder gleichwer-
tiger Nachweis.

 Weitere erforderliche Angaben: 
Niederlassung im Rhein-Main-Gebiet  
(ca. 40 km Umkreis Frankfurt)? 
- Wenn ja, Adresse angeben 
-  Wenn nein, ausführliche Darstellung, wie die 

vertragsgemäße Leistungserbringung sicher-
gestellt werden soll. 

 - vorhandene Geräteausstattung
 - Gesamtausstattung im Betrieb

 Der Auftraggeber behält sich gemäß  
§ 60 VgV eine Aufklärung des Angebotsinhal-
tes vor. Angebote mit einem Kalkulationszu-
schlag unter 70% werden ggf. aufgeklärt.

 Es ist der aktuelle, zum Zeitpunkt des Ausfüh-
rungsbeginns gültige, Tariflohn anzugeben. 
1.  Erläuterung zum Kriterium Preis: 

Die Wertung des Kriteriums „Preis“ wird wie 
folgt vorgenommen: 
Der niedrigste angebotene Preis, aller wert-
baren Angebote erhält die volle Punktzahl. 
Die übrigen Angebote werden dazu ins 
Verhältnis gesetzt.

 2.  Erläuterung zum Kriterium Qualität: 
Zur Bemessung der Qualität wird zunächst 
der Mittelwert aller Wochenstunden ermittelt. 
Alle Wochenstundensätze ab dem Mittelwert 
und darüber hinaus erhalten die volle Punkt-
zahl von 30. Unterhalb des Mittelwertes er-
folgt eine lineare Reduzierung der Punktzahl, 
die bei einer Unterschreitung dieses Wertes 
über 20% bei der Punktzahl 1 endet.

 Jeglicher Schriftwechsel hat ausnahmslos 
über den Vergabemanager zu erfolgen.  
(Fragen, Rügen und weiteres).

5.2) Zuständige Stelle für Rechtsbehelfs-/ 
Nachprüfungsverfahren: 
Vergabekammern des Landes Hessen bei 
dem Regierungspräsidium Darmstadt 
Wilhelminenstraße 1 - 3, 64283 Darmstadt, 
Telefax: 06 151 / 12 - 5 816, 
E-Mail: vergabekammer@rpda.hessen.de

 Der Antrag auf Einleitung eines Nachprü-
fungsverfahrens ist gem. § 160 GWB unzuläs-
sig, soweit 
1.  der Antragsteller den geltend gemachten 

Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Ein-
reichen des Nachprüfungsantrags erkannt 
und gegenüber dem Auftraggeber nicht in-
nerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen 
gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 
Absatz 2 bleibt unberührt,

 2.  Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar 
sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in 
der Bekanntmachung benannten Frist zur 
Bewerbung oder zur Angebotsabgabe ge-
genüber dem Auftraggeber gerügt werden,

 3.  Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
erst in den Vergabeunterlagen erkennbar 
sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der 
Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsab-
gabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt 
werden,

 4.  mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der 
Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge 
nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.

 Ein Antrag auf Einleitung eines Nachprüfungs-
verfahrens zum Zwecke der Aufhebung des 
Zuschlages ist außerdem unzulässig, wenn 
ein wirksamer Zuschlag erteilt wurde  
(§ 168 Abs. 2 GWB).

Amt für Bau und Immobilien
Bolongaropalast, Bolongarostraße 109
– Schreinerarbeiten –
Offenes Verfahren Nr. 25-2021-00161 nach VOB/A 
Abschnitt 2

1.1)  Name und Anschrift des öffentlichen  
Auftraggebers: 
Stadt Frankfurt am Main 
Amt für Bau-und Immobilien 
Gerbermühlstraße 48 
60594 Frankfurt Main 
Telefon: 069 / 212 - 74 441 
E-Mail: irmgard.vogler@stadt-frankfurt.de
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1.2)  Weitere Auskünfte erteilen: 
Amt für Bau und Immobilien 
Gerbermühlstraße 48 
60594 Frankfurt am Main 
Telefon: 069 / 212 - 74 441 
Telefax: 069 / 212 - 44 509 
E-Mail: irmgard.vogler@stadt-frankfurt.de 
Internet: www.vergabe.stadt-frankfurt.de

1.4) Angebote oder Teilnahmeanträge  
sind einzureichen: 
elektronisch via www.vergabe.stadt-frankfurt.de 

1.5) Die vollständige Veröffentlichung finden  
Sie unter: 
1. www.simap.eu.int 
2. www.vergabe.stadt-frankfurt.de 
3. www.had.de

2.1) Vergabenummer: 
25-2021-00161

2.2) Beschreibung des Gegenstandes /  
des Auftrages:

 Bauvorhaben/Maßnahme:  
Sanierung und Neukonzept Bolongaropalast- 
Schreinarbeiten im Bestand

 Art der Arbeiten/Leistungen:  
Schreinerarbeiten im Bestand- vorhandene 
Türen restaurieren teilw. rekonstruieren  
ca. 40 Stk.  Außentüren

 ca. 250 Stk.  Innentüren

  Holzwerke:  
ca. 2.300 m  restaurieren

 ca. 580 m   Bestandseinrichtung  
restaurieren, Nachbau  
von Holzwerken 

 ca. 300 Stk.  Vierungen 

2.3) Objekt/Liegenschaft: 
Bolongaropalast 
Bolongarostraße 109 
65929 Frankfurt am Main-Höchst

2.4) Auftragsdauer bzw. Frist für Durchführung  
des Auftrages: 
21.07.2021 bis 20.12.2022

3.1) Schlusstermin für den Eingang der Angebote: 
02.06.2021, 10.00 Uhr

3.2) Bedingungen für die Öffnung der Angebote:  –

3.3) Auftragsdauer bzw. Frist für Durchführung  
des Auftrages:  
21.07.2021 bis 20.12.2022

4.1) Zusätzliche Angaben: 
Das Formblatt „Verpflichtungserklärung zu 
Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlichen 
Aufträgen nach dem Hessischen Vergabe- 
und Tariftreuegesetz‘‘ ist mit den Angebots-
unterlagen einzureichen. Ist der Einsatz von 
Nachunternehmern vorgesehen, sind sowohl 
für den Bieter als auch für jeden einzelnen 
Nachunternehmer Verpflichtungserklärungen 
vorzulegen.

5.2) Zuständige Stelle für Rechtsbehelfs-/ 
Nachprüfungsverfahren: 
Vergabekammer des Landes Hessen beim 
Regierungspräsidium Darmstadt, Regierungs-
präsidium Darmstadt, Dezernat III 31.4 - 
VOB-Stelle Wilhelminenstraße 1 - 3, 
64283 Darmstadt

 Der Antrag auf Einleitung eines Nachprü-
fungsverfahrens ist gem. § 160 GWB unzuläs-
sig, soweit 
1.  der Antragsteller den geltend gemachten 

Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Ein-
reichen des Nachprüfungsantrags erkannt 
und gegenüber dem Auftraggeber nicht in-
nerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen 
gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 
Absatz 2 bleibt unberührt,

 2.  Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar 
sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in 
der Bekanntmachung benannten Frist zur 
Bewerbung oder zur Angebotsabgabe ge-
genüber dem Auftraggeber gerügt werden,

 3.  Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
erst in den Vergabeunterlagen erkennbar 
sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der 
Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsab-
gabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt 
werden,

 4.  mehr als 15 Kalendertage nach Eingang 
der Mitteilung des Auftraggebers, einer 
Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen 
sind.

 Ein Antrag auf Einleitung eines Nachprüfungs-
verfahrens zum Zwecke der Aufhebung des 
Zuschlages ist außerdem unzulässig, wenn 
ein wirksamer Zuschlag erteilt wurde  
(§ 168 Abs. 2 GWB).

Amt für Bau und Immobilien
Deutsches Architekturmuseum, 
Schaumainkai 43
– Verkehrssicherungsarbeiten –
Offenes Verfahren Nr. 25-2021-00165 nach VOB/A 
Abschnitt 2

1.1) Name und Anschrift des öffentlichen  
Auftraggebers: 
Stadt Frankfurt am Main 
Amt für Bau und Immobilien 
Gerbermühlstraße 48 
60594 Frankfurt am Main 
E-Mail: volker.braun@stadt-frankfurt.de

1.2) Weitere Auskünfte erteilen: 
Amt für Bau und Immobilien 
Gerbermühlstraße 48 
60594 Frankfurt am Main 
Telefon: 069 / 212 - 74 361 
Telefax: 069 / 212 - 44 509 
E-Mail: volker.braun@stadt-frankfurt.de 
Internet: www.stadt-frankfurt.de

1.4) Angebote oder Teilnahmeanträge  
sind einzureichen: 
elektronisch via www.vergabe.stadt-frankfurt.de
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1.5) Die vollständige Veröffentlichung finden  
Sie unter: 
1. www.simap.eu.int 
2. www.vergabe.stadt-frankfurt.de 
3. www.had.de

2.1) Vergabenummer: 
25-2021-00165

2.2) Beschreibung des Gegenstandes /  
des Auftrages: 
Bauvorhaben/Maßnahme:  
2. BA - Energetische Sanierung und  
Brandschutz

 Art der Arbeiten/Leistungen:  
Aufbau, Vorhaltung und Abbau von Verkehrs-
sicherungseinrichtungen wie Verkehrsschilder, 
Leitbaken, Straßenmarkierungen und Lichtsi-
gnalanlage

2.3) Objekt/Liegenschaft: 
Deutsches Architekturmuseum 
Schaumainkai 43 
60593 Frankfurt am Main

2.4) Auftragsdauer bzw. Frist für Durchführung  
des Auftrages: 
04.10.2021 bis 28.09.2023

3.1) Schlusstermin für den Eingang der Angebote: 
15.06.2021, 09.30 Uhr

3.2) Bedingungen für die Öffnung der Angebote:  –

3.3) Auftragsdauer bzw. Frist für Durchführung  
des Auftrages: 
04.10.2021 bis 28.09.2023

4.1) Zusätzliche Angaben: 
Das Formblatt „Verpflichtungserklärung zu 
Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlichen 
Aufträgen nach dem Hessischen Vergabe- 
und Tariftreuegesetz‘‘ ist mit den Angebots-
unterlagen einzureichen. Ist der Einsatz von 
Nachunternehmern vorgesehen, sind sowohl 
für den Bieter als auch für jeden einzelnen 
Nachunternehmer Verpflichtungserklärungen 
vorzulegen.

5.2) Zuständige Stelle für Rechtsbehelfs-/ 
Nachprüfungsverfahren: 
Vergabekammer des Landes Hessen beim 
Regierungspräsidium Darmstadt, Regierungs-
präsidium Darmstadt, Dezernat III 31.4 - 
VOB-Stelle, Wilhelminenstraße 1 - 3, 
64283 Darmstadt

 Der Antrag auf Einleitung eines Nachprü-
fungsverfahrens ist gem. § 160 GWB unzuläs-
sig, soweit 
1.  der Antragsteller den geltend gemachten 

Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Ein-
reichen des Nachprüfungsantrags erkannt 
und gegenüber dem Auftraggeber nicht in-
nerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen 
gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 
Absatz 2 bleibt unberührt,

 2.  Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar 
sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in 
der Bekanntmachung benannten Frist zur 
Bewerbung oder zur Angebotsabgabe ge-
genüber dem Auftraggeber gerügt werden,

 3.  Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
erst in den Vergabeunterlagen erkennbar 
sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der 
Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsab-
gabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt 
werden,

 4.  mehr als 15 Kalendertage nach Eingang 
der Mitteilung des Auftraggebers, einer 
Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen 
sind.

 Ein Antrag auf Einleitung eines Nachprüfungs-
verfahrens zum Zwecke der Aufhebung des 
Zuschlages ist außerdem unzulässig, wenn 
ein wirksamer Zuschlag erteilt wurde  
(§ 168 Abs. 2 GWB).

Amt für Bau und Immobilien
Edith-Stein-Schule,  
Schaumburger Straße 66
– Abbruch-, Trockenbau-, Putz-,  
Maler-, und Lackierarbeiten –
Öffentliche Ausschreibung Nr. 25-2021-00170 
nach VOB/A

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): 
Stadt Frankfurt am Main 
Amt für Bau und Immobilien 
Gerbermühlstraße 48 
60594 Frankfurt am Main 
Telefon: 069 - 212 - 33706 
E-Mail: majid.jamali@stadt-frankfurt.de 
Internet: www.vergabe.stadt-frankfurt.de

b) Vergabeverfahren: 
Öffentliche Ausschreibung, VOB/A 
Vergabenummer: 25-2021-00170

c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren 
und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen:

   Vergabeunterlagen werden nur elektronisch 
zur Verfügung gestellt.

   Vergabeunterlagen werden auch elektronisch 
zur Verfügung gestellt.

   Es werden elektronische Angebote akzeptiert. 
 ohne elektronische Signatur Textform 
 mit fortgeschrittener elektronischer Signatur 
 mit qualifizierter elektronischer Signatur 

  kein elektronisches Vergabeverfahren

d) Art des Auftrags: 

  Ausführung von Bauleistungen

   Planung und Ausführung  
von Bauleistungen 

   Bauleistungen durch Dritte  
(Mietkauf, Investor, Leasing, Konzession)

e) Ort der Ausführung  
Edith-Stein-Schule  
Schaumburger Straße 66  
65936 Frankfurt am Main
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f) Art und Umfang der Leistung, 
ggf. aufgeteilt in Lose

 Art der Leistung:  
ESS- LV 03  Abbruch-, Trockenbau-, Putz-,  
Maler-, u. Lackierarbeiten

 Umfang der Leistung:  
80 m³   Raumgerüst, Lastklasse 3, 

Treppenhaus

 600 m²   Abdecken Bodenflächen, 
PE 0,1 mm

 500 m²   Abdecken Mobiliar  
usw. PE 0,05 mm

 16 m²   Abbruch Trockenbau-/ 
Holzwand inkl. Türen u. OL

 4 Stk.   Abbruch Glasbausteine,  
in Flur, Geb. A

 530 m²   Abbruch Abhangdecken Flure, 
Geb. A und Geb. C

 25 m²   Abbruch Abhangdecke TH, 
Akustik, Geb. A

 33 m  Herstellung von Bodenschlitzen

 50 m  Herstellung von Wandschlitzen

 250 m²   Revisionierbare Unterdecke 
als Brandschutzdecke, F30A

 210 m   Wandprofil für F30-A  
Abhangdecke

 23 m²   Selbständige-Brandschutz-
decke mit höhenversetzter 
Metall-UK, F90-A

 27 m   Wandanschluss für F90-A 
Abhangdecke

 40 Stk.   Öffnen u. Schließen v. reviso-
nierbaren Decken f. andere 
Gewerke

 30 m²   Ertüchtigung bestehender 
Wand auf F-90-A

g) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage 
oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen 
gefordert werden:  –

h) Aufteilung in Lose:  nein 

  Ja, Angebote sind möglich:

   nur für ein Los

   für ein oder mehrere Lose

    nur für alle Lose  
(alle Lose müssen  
angeboten werden)

i) Ausführungsfristen:  
Beginn der  
Ausführung: 19.07.2021 
Fertigstellung oder Dauer  
der Leistungen: 29.10.2021

j) Nebenangebote:   zugelassen

    nur in Verbindung mit 
einem Hauptangebot 
zugelassen

   nicht zugelassen

k)  Anforderung der Vergabeunterlagen bei: 
  Amt für Bau und Immobilien 

Gerbermühlstraße 48 
60594 Frankfurt am Main 
Telefon: 069 / 212 - 33 706 
E-Mail:  
majid.jamali@stadt-frankfurt.de 
Online-Plattform: 
www.vergabe.stadt-frankfurt.de

l) Kosten für die Übersendung der Vergabe- 
unterlagen in Papierform: 
Die Unterlagen werden kostenfrei abgegeben

o) Anschrift, an die die Angebote  
zu richten sind:  Amt für Bau und Immobilien 

Submissionsstelle 
Gerbermühlstraße 48 
60594 Frankfurt am Main 
Online-Plattform:  
www.vergabe.stadt-frankfurt.de

p) Sprache, in der die Angebote abgefasst  
sein müssen: deutsch

q) Ablauf der  
Angebotsfrist: 27.05.2021, 12.00 Uhr

 Eröffnungstermin: 27.05.2021, 12.00 Uhr 
 Ort:  Amt für Bau und Immobilien 

Submissionsstelle 
Gerbermühlstraße 48 
60594 Frankfurt am Main 
Zimmer: Submissionsstelle

 Personen, die bei der Eröffnung anwesend  
sein dürfen:  Bieter und deren  

bevollmächtigte Vertreter

r) Geforderte  
Sicherheiten: siehe Vergabeunterlagen

s) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungs- 
bedingungen und/oder Hinweise auf die  
maßgeblichen Vorschriften, in denen sie  
enthalten sind: siehe Vergabeunterlagen

t) Rechtsform der/Anforderung an Bieter- 
gemeinschaften:  gesamtschuldnerisch haftend 

mit bevollmächtigtem  
Vertreter

u) Nachweise zur Eignung: 
Präqualifizierte Unternehmen führen den Nach-
weis der Eignung durch den Eintrag in die Liste 
des Vereins für die Präqualifikation von Bauun-
ternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). 
Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf ge-
sondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese 
präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die 
Präqualifikation erfüllen. 
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als 
vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem An-
gebot das ausgefüllte Formblatt „Eigenerklärung 
zur Eignung“ vorzulegen. Bei Einsatz von Nach-
unternehmen sind auf gesondertes Verlangen 
die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. 
Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht 
die Angabe der Nummer, unter der diese in der 
Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bau-
unternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) 
geführt werden. 
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 Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die 
Eigenerklärungen (auch die der Nachunterneh-
men) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage 
der in der „Eigenerklärung zur Eignung“ genann-
ten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu be-
stätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher 
Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in 
die deutsche Sprache beizufügen.

 Das Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ ist 
erhältlich.

 Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis 
seiner Fachkunde folgende Angaben gemäß  
§ 6a Abs. 3 VOB/A zu machen:  
Eintragung in die Liste des Vereins für Präquali-
fikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifika-
tionsverzeichnis) oder Eigenerklärungen gem. 
Formblatt 124 (Eigenerklärungen zur Eignung). 
Soweit zuständige Stellen Eigenerklärungen 
bestätigen, sind von Bietern, deren Angebote in 
die engere Wahl kommen, die entsprechenden 
Bescheinigungen vorzulegen. Das Formblatt 124 
ist diesen Ausschreibungsunterlagen beigelegt.

v) Ablauf der  
Bindefrist: 28.06.2021

w) Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A): 
Regierungspräsidium Darmstadt, VOB-Stelle, 
Wilhelminenstraße 1 - 3, 64283 Darmstadt

x) Weitere Anforderungen nach dem Hessischen 
Vergabe- und Tariftreuegesetz 
Das Formblatt „Verpflichtungserklärung zu 
Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlichen 
Aufträgen nach dem Hessischen Vergabe- und 
Tariftreuegesetz‘‘ ist mit den Angebotsunterlagen 
einzureichen. Ist der Einsatz von Nachunterneh-
mern vorgesehen, sind sowohl für den Bieter 
als auch für jeden einzelnen Nachunternehmer 
Verpflichtungserklärungen vorzulegen. 
Vertragsstrafe wegen schuldhaften Verstoßes 
gegen eine sich aus der Verpflichtungserklärung 
zu Tariftreue und Mindestentgelt ergebenden 
Verpflichtung wird vereinbart:  ja

 Angaben zur Höhe der  
Vertragsstrafe:  siehe Vergabeunterlagen

 Soziale, ökologische, umweltbezogene und  
innovative Anforderungen:  –

y) Zuschlagskriterien: 
niedrigster Preis

Amt für Bau und Immobilien
Edith-Stein-Schule,  
Schaumburger Straße 66
– Bodenbelag-, Estrich-, Fliesen-
und Natursteinarbeiten –
Öffentliche Ausschreibung Nr. 25-2021-00171 
nach VOB/A

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): 
Stadt Frankfurt am Main 
Amt für Bau und Immobilien 
Gerbermühlstraße 48 
60594 Frankfurt am Main 

Telefon: 069 / 212 - 33 706 
E-Mail: majid.jamali@stadt-frankfurt.de 
Internet: www.vergabe.stadt-frankfurt.de

b) Vergabeverfahren:  
Öffentliche Ausschreibung, VOB/A 
Vergabenummer: 25-2021-00171

c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren 
und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen:

   Vergabeunterlagen werden nur elektronisch 
zur Verfügung gestellt.

   Vergabeunterlagen werden auch elektronisch 
zur Verfügung gestellt.

   Es werden elektronische Angebote akzeptiert. 
 ohne elektronische Signatur Textform 
 mit fortgeschrittener elektronischer Signatur 
 mit qualifizierter elektronischer Signatur 

  kein elektronisches Vergabeverfahren

d) Art des Auftrags: 

  Ausführung von Bauleistungen

  Planung und Ausführung von Bauleistungen

   Bauleistungen durch Dritte  
(Mietkauf, Investor, Leasing, Konzession)

e) Ort der Ausführung:  
Edith-Stein-Schule 
Schaumburger Straße 66 
65936Frankfurt am Main

f) Art und Umfang der Leistung,  
ggf. aufgeteilt in Lose

 Art der Leistung:  
ESS-LV 04 Bodenbelag-, Estrich-, Fliesen-  
und Natursteinarbeiten

 Umfang der Leistung:  
50 m   Reprofilieren Estrich im Be-

reich der neuen Trockenbau-
wände, PCC-Mörtel

 15 Stk.   Linoleum, Bodenbelag  
ergänzen (neue Türanschlüsse, 
Kleinfläche bis 1 m²)

 30 m   Sockelleiste, Holz, kunststoff-
beschichtet, 60 mm 
(Türanschlüsse Klassenräume)

 15 Stk.   Ausbesserungen Bodenfliesen 
(Kleinfläche bis 1 m²)

 30 m   Sockelleisten aus Feinstein-
zeugfliesen (Türanschlüsse)

 60 m   Betonwerksteinplatten im 
Bodenbereich anarbeiten/
ergänzen 30/30/3 cm

 70 Stk.   Fliesen im Türbereich  
anarbeiten/ergänzen

 100 Stk.   Fliesen im Wandbereich 
anarbeiten/ergänzen

g) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage 
oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen 
gefordert werden:  –
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h) Aufteilung in Lose:  nein 

  Ja, Angebote sind möglich:

   nur für ein Los

   für ein oder mehrere Lose

    nur für alle Lose  
(alle Lose müssen  
angeboten werden)

i) Ausführungsfristen:  
Beginn der  
Ausführung: 19.07.2021 
Fertigstellung oder Dauer  
der Leistungen: 29.10.2022

j) Nebenangebote:   zugelassen

    nur in Verbindung mit 
einem Hauptangebot 
zugelassen

   nicht zugelassen

k)  Anforderung der Vergabeunterlagen bei: 
  Amt für Bau und Immobilien 

Gerbermühlstraße 48 
60594 Frankfurt am Main 
Telefon: 069 / 212 - 33 706 
E-Mail:  
majid.jamali@stadt-frankfurt.de 
Online-Plattform:  
www.vergabe.stadt-frankfurt.de

l) Kosten für die Übersendung der Vergabe- 
unterlagen in Papierform: 
Die Unterlagen werden kostenfrei abgegeben

o) Anschrift, an die die Angebote  
zu richten sind:  Amt für Bau und Immobilien 

Submissionsstelle 
Gerbermühlstraße 48 
60594 Frankfurt am Main 
Online-Plattform:  
www.vergabe.stadt-frankfurt.de

p) Sprache, in der die Angebote abgefasst  
sein müssen: deutsch

q) Ablauf der  
Angebotsfrist: 27.05.2021, 13.00 Uhr

 Eröffnungstermin: 27.05.2021, 13.00 Uhr
 Ort:  Amt für Bau und Immobilien 

Submissionsstelle 
Gerbermühlstr. 48 
60594 Frankfurt am Main  
Deutschland 
Zimmer: Submissionsstelle

 Personen, die bei der Eröffnung anwesend  
sein dürfen:  Bieter und deren  

bevollmächtigte Vertreter

r) Geforderte  
Sicherheiten: siehe Vergabeunterlagen

s) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungs- 
bedingungen und/oder Hinweise auf die  
maßgeblichen Vorschriften, in denen sie  
enthalten sind: siehe Vergabeunterlagen

t) Rechtsform der/Anforderung an Bieter- 
gemeinschaften:  gesamtschuldnerisch haftend 

mit bevollmächtigtem  
Vertreter

u) Nachweise zur Eignung: 
Präqualifizierte Unternehmen führen den Nach-
weis der Eignung durch den Eintrag in die Liste 
des Vereins für die Präqualifikation von Bauun-
ternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). 
Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf ge-
sondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese 
präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die 
Präqualifikation erfüllen. 
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als 
vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem An-
gebot das ausgefüllte Formblatt „Eigenerklärung 
zur Eignung“ vorzulegen. Bei Einsatz von Nach-
unternehmen sind auf gesondertes Verlangen 
die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. 
Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht 
die Angabe der Nummer, unter der diese in der 
Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bau-
unternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) 
geführt werden.  
Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die 
Eigenerklärungen (auch die der Nachunterneh-
men) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage 
der in der „Eigenerklärung zur Eignung“ genann-
ten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu be-
stätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher 
Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in 
die deutsche Sprache beizufügen.

 Das Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ ist 
erhältlich.

 Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis 
seiner Fachkunde folgende Angaben gemäß  
§ 6a Abs. 3 VOB/A zu machen:  
Eintragung in die Liste des Vereins für Präquali-
fikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifika-
tionsverzeichnis) oder Eigenerklärungen gem. 
Formblatt 124 (Eigenerklärungen zur Eignung). 
Soweit zuständige Stellen Eigenerklärungen 
bestätigen, sind von Bietern, deren Angebote in 
die engere Wahl kommen, die entsprechenden 
Bescheinigungen vorzulegen. Das Formblatt 124 
ist diesen Ausschreibungsunterlagen beigelegt.

v) Ablauf der  
Bindefrist: 28.06.2021

w) Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A): 
Regierungspräsidium Darmstadt, VOB-Stelle, 
Wilhelminenstr. 1 - 3, 64283 Darmstadt

x) Weitere Anforderungen nach dem Hessischen 
Vergabe- und Tariftreuegesetz 
Das Formblatt „Verpflichtungserklärung zu 
Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlichen 
Aufträgen nach dem Hessischen Vergabe- und 
Tariftreuegesetz‘‘ ist mit den Angebotsunterlagen 
einzureichen. Ist der Einsatz von Nachunterneh-
mern vorgesehen, sind sowohl für den Bieter 
als auch für jeden einzelnen Nachunternehmer 
Verpflichtungserklärungen vorzulegen. 
Vertragsstrafe wegen schuldhaften Verstoßes 
gegen eine sich aus der Verpflichtungserklärung 
zu Tariftreue und Mindestentgelt ergebenden 
Verpflichtung wird vereinbart:  ja
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 Angaben zur Höhe der  
Vertragsstrafe:  siehe Vergabeunterlagen

 Soziale, ökologische, umweltbezogene und  
innovative Anforderungen:  –

y) Zuschlagskriterien: 
niedrigster Preis

Amt für Bau und Immobilien
Baubezirk Mitte, Hungener Straße 12
– Unterhaltsreinigung –
Öffentliche Ausschreibung Nr. 25-2021-00172 
nach VOL/A

a)  Auftraggeber (Vergabestelle): 
Offizielle Bezeichnung:  
Stadt Frankfurt am Main 
Amt für Bau und Immobilien  
Berliner Straße 33 - 35  
60311 Frankfurt am Main 
Telefon: 069 / 212 - 35 248 
Telefax: 069 / 212 - 39 599 
E-Mail: udo.schellenberger@stadt-frankfurt.de 

b)  Art der Vergabe:  
Öffentliche Ausschreibung VOL/A

c)  Form, in der Angebote einzureichen sind:

	  über den Postweg

  mittels Telekopie

  direkt

  elektronisch

d)  Bezeichnung des Auftrags:  
UHR Amt f. Straßenbau u. Erschließung, Baube-
zirk Mitte Hungener Str 12 [LDL020]

 Art und Umfang der Leistung:  
Unterhaltsreinigung 652,02 m²

 Produktschlüssel (CPV): 90911200

 Ort der Leistung:  
Amt für Straßenbau und Erschließung 
Baubezirk Mitte, Hungener Straße 12

 NUTS-Code: DE712

e)  Unterteilung in Lose:  nein

f)  Nebenangebote:  
Nebenangebote sind nicht zugelassen

g)  Ausführungsfrist:  
Die Vertragslaufzeit beträgt 2 Jahre mit der Op-
tion zur Verlängerung für 2 weitere Jahre. Sollte 
der Vertrag verlängert werden wird dies 3 Monate 
vor Vertragsende bekanntgegeben. 
Der Bieter hat keinen Anspruch auf die Vertrags-
verlängerung.

 Beginn:  01.08.2021 
Ende:  31.07.2023

h)  Anfordern der  
Unterlagen bei: siehe a)

 Anforderungsfrist:  27.05.2021, 11.59 Uhr

 Ort der Einsichtnahme in Vergabe- 
unterlagen:  siehe a)

i)  Ablauf der  
Angebotsfrist:  27.05.2021, 12.00 Uhr 
Bindefrist: 31.07.2021

j)  Sicherheitsleistungen:  –

k)  Zahlungsbedingungen:  
unverzüglich, spätestens 30 Kalendertage nach 
Zugang der prüffähigen Rechnung

l)  Unterlagen zum Nachweis der Eignung:  
1. Persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers.

 1.1  Handelsregisterauszug bzw. Auszug aus der 
Handwerksrolle (nicht älter als ein Jahr zum 
Zeitpunkt des Ablaufs der Angebotsfrist).

 2.  Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfä-
higkeit.

 2.1  Einen Nachweis über das Bestehen einer 
Betriebshaftpflichtversicherung mit Mindest-
deckungssummen für Personen-, Sach- und 
Vermögensschäden pauschal 5 Mio. €  
p. a. x 2, Tätigkeitsschäden- bzw. Bearbei-
tungsschäden 5 Mio. € p. a. x 2, Schlüs-
selschäden 100.000 € p. a. x 2, sowie Um-
welthaftpflichtversicherung für Personen-, 
Sach- und mitversicherte Vermögensschäden 
pauschal 5 Mio. € je Schadenfall gemäß 
9.2.9 der besonderen Vertragsbedingungen. 
Sollten diese Mindestdeckungssummen 
nicht nachgewiesen werden können, ist eine 
Erklärung der Versicherung auf Erhöhung bis 
zu den geforderten Summen im Zuschlagsfall 
vorzulegen. Der Versicherungsnachweis darf 
nicht älter als ein Jahr zum Zeitpunkt des 
Ablaufs der Angebotsfrist sein.

 2.2   Umsatzhöhe der letzten zwei Geschäftsjahre 
im Bereich der ausgeschriebenen Reini-
gungsleistungen.

 3.  Technische und berufliche Leistungsfähigkeit.
 3.1   Die Referenz von in der Art mit den aus-

geschriebenen Leistungen vergleichbaren 
Objekt (Ämter). Die Referenz muss mindes-
tens eine Gesamtgröße von 2500 m² aufwei-
sen; beiliegendes Formblatt („Anlage 3.1 der 
Bieter-Checkliste“) ist zwingend auszufüllen.

 3.2  Darstellung der Arbeitsorganisation für die 
ausgeschriebene Leistung (Ausführungen 
mindestens über: Objektübernahme und 
-vorbereitung bzw. - Einarbeitung, Reini-
gungsplan, Arbeitskleidung, Geräteeinsatz, 
Reinigungsmittel/-chemie, ggf. mit Bilddarstel-
lung)

 3.3  Aktuelle Anzahl Mitarbeiter /Mitarbeiter innen 
im Bereich der ausgeschriebenen Reini-
gungsleistungen.

 3.4  Qualitätsbeauftragter /Qualitätsbeauftragte 
Ihres Unternehmens (Name /Qualifikation).

 3.5  Aussagefähige Darstellung des Konzeptes zur 
Qualitätssicherung hinsichtlich Dokumentation 
und unangemeldeter Qualitätskontrollen  
 -  In welcher Form und in welchen Abständen 

erfolgen unangemeldete Qualitätskontrollen 
(vgl. § 9.2.7 der besonderen Vertragsbedin-
gungen)?

       -  Wie werden die Ergebnisse dokumentiert und  
ausgewertet?

m) Kosten der Vergabeunterlagen:  
Die Unterlagen werden kostenfrei abgegeben
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n)  Zuschlagskriterien: 
Wirtschaftlich günstigstes Angebot in Bezug auf 
die nachstehenden Kriterien (die Zuschlagskri-
terien sollten mit ihrer Gewichtung angegeben 
werden bzw. in absteigender Reihenfolge ihrer 
Wichtigkeit, wenn eine Gewichtung nachweislich 
nicht möglich ist)

 1 Preis (50 %) 
2 Qualität (50 %) 

o)  Nichtberücksichtigte Angebote: 

p)  Weitere Anforderungen nach dem Hessischen 
Vergabe- und Tariftreuegesetz:  
Das Formblatt „Verpflichtungserklärung zu 
Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlichen 
Aufträgen nach dem Hessischen Vergabe- und 
Tariftreuegesetz‘‘ ist mit den Angebotsunterlagen 
einzureichen. Ist der Einsatz von Nachunterneh-
mern vorgesehen, sind sowohl für den Bieter 
als auch für jeden einzelnen Nachunternehmer 
Verpflichtungserklärungen vorzulegen. 
Es ist der Aktuelle, zum Zeitpunkt des Ausfüh-
rungsbeginns gültige, Tariflohn anzugeben. 
Vertragsstrafe wegen schuldhaften Verstoßes 
gegen eine sich aus der Verpflichtungserklärung 
zu Tariftreue und Mindestentgelt ergebenden 
Verpflichtung wird vereinbart:  ja

 Angaben zur Höhe der  
Vertragsstrafe:  siehe Vergabeunterlagen

 Soziale, ökologische, umweltbezogene und  
innovative Anforderungen:  –

q)  Sonstige Informationen:  
Kostenloser Download und Angebotsabgabe 
unter: www.vergabe.stadt-frankfurt.de. 
Für das Angebot sind die von der Vergabestelle 
vorgegebenen Vordrucke zu verwenden. 
Die Angebote müssen alle geforderten Angaben, 
Erklärungen und Preise enthalten. 
Von einer Nachforderungsmöglichkeit der Unter-
lagen gemäß §16 Abs. 2 VOL/A wird die Vergabe-
stelle absehen. 
Unvollständige Angebote werden demzufolge 
ohne Nachforderung ausgeschlossen.

 Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass fol-
gende Unterlagen zwingend mit dem Angebot 
einzureichen sind: 
-  Aufschlüsselungen der Stundenverrechnungs-

sätze bezüglich sozialversicherungspflichtigen 
und geringfügigen Beschäftigten,

 -  beigefügtes Formular 1577 OFD Hessen.pdf 
(vollständig ausgefüllt),

 -  beigefügtes Formular Kriterien Unterweisung 
UVV (vollständig ausgefüllt),

 -  beigefügtes Formular Bestätigung der Objektbe-
sichtigung.

 Es ist der aktuelle, zum Zeitpunkt des Ausfüh-
rungsbeginns gültige, Tariflohn anzugeben.

 Zusätzliche Angaben/Nachweise: 
gemäß Bieter-Checkliste Vorhandene Geräte-
ausstattung im Betrieb Niederlassung im Rhein-
Main Gebiet (ca.40 km im Umkreis Frankfurt am 
Main)? 
-  Wenn ja, Adresse angeben

 -  Wenn nein, ausführliche Darstellung, wie die 
vertragsgemäße Leistungserbringung sicher- 
gestellt werden soll.

 Erläuterung zum Wertungsschema: 
1.  Erläuterung zum Kriterium Preis: 

Die Wertung des Kriteriums „Preis“ wird wie 
folgt vorgenommen: 
Der niedrigste angebotene Preis, aller wertba-
ren Angebote erhält die volle Punktzahl. Die 
übrigen Angebote werden dazu ins Verhältnis 
gesetzt.

 2.  Erläuterung zum Kriterium Qualität: 
Zur Bemessung der Qualität wird zunächst der 
Mittelwert aller Wochenstunden ermittelt. Alle 
Wochenstundensätze ab dem Mittelwert und 
darüber hinaus erhalten die volle Punktzahl 
von 50 Punkten. Unterhalb des „Mittelwertes“ 
erfolgt eine lineare Reduzierung der Punktzahl, 
die bei einer Unterschreitung dieses Wertes 
um 50 % bei der Punktzahl 1 endet.

Amt für Bau und Immobilien
Kinderhaus Nordwestzentrum,  
Nidaforum 3
– Unterhaltsreinigung –
Öffentliche Ausschreibung Nr. 25-2021-00174 
nach VOL/A

a)  Auftraggeber (Vergabestelle): 
Offizielle Bezeichnung:  
Stadt Frankfurt am Main 
Amt für Bau und Immobilien  
Berliner Straße 33 - 35  
60311 Frankfurt am Main 
Telefon: 069/ 212- 35 248 
Telefax: 069/ 212 - 39 599 
E-Mail: udo.schellenberger@stadt-frankfurt.de 

b)  Art der Vergabe:  
Öffentliche Ausschreibung VOL/A

c)  Form, in der Angebote einzureichen sind:

	  über den Postweg 

  mittels Telekopie 

  direkt 

  elektronisch

d)  Bezeichnung des Auftrags:  
UHR Bürgeramt_Kinderhaus Nordwestzentrum 
[LDL020]

 Art und Umfang der Leistung: 
Unterhaltsreinigung 1.111 m²

 Produktschlüssel (CPV): 90911200

 Ort der Leistung:  
Bürgeramt Kinderhaus Nordwestzentrum 
Nidaforum 3 
60439 Frankfurt am Main

 NUTS-Code: DE712

e)  Unterteilung in Lose:  nein

f)  Nebenangebote:  
Nebenangebote sind nicht zugelassen

g)  Ausführungsfrist:  
Die Vertragslaufzeit beträgt 2 Jahre mit der  
Option zur Verlängerung für 2 weitere Jahre.  
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Sollte der Vertrag verlängert werden wird dies  
3 Monate vor Vertragsende bekanntgegeben. 
Der Bieter hat keinen Anspruch auf die Vertrags-
verlängerung.

 Beginn:  01.06.2021 
Ende:  31.05.2023

h)  Anfordern der  
Unterlagen bei:  siehe a)

 Anforderungsfrist:  –

 Ort der Einsichtnahme in Vergabe- 
unterlagen:   Amt für Bau und Immobilien 

Berliner Straße 30 - 33  
60311 Frankfurt am Main 
Telefon: 069 / 212 - 35 248 
Telefax: 069 / 212 - 39 599 
E-Mail: udo.schellenberger@
stadt-frankfurt.de

i)  Ablauf der  
Angebotsfrist:  18.05.2021, 12.00 Uhr 
Bindefrist:  31.05.2021

j) Sicherheitsleistungen:  –

k)  Zahlungsbedingungen:  
unverzüglich, spätestens 30 Kalendertage nach 
Zugang der prüffähigen Rechnung

l)  Unterlagen zum Nachweis der Eignung:  
1.   Persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers.

 1.1  Handelsregisterauszug bzw. Auszug aus der 
Handwerksrolle (nicht älter als ein Jahr zum 
Zeitpunkt des Ablaufs der Angebotsfrist).

 2.    Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit.
 2.1  Einen Nachweis über das Bestehen einer 

Betriebshaftpflichtversicherung mit Mindest-
deckungssummen für Personen-, Sach- und 
Vermögensschäden pauschal 5 Mio. € p. a. x 2, 
Tätigkeitsschäden- bzw. Bearbeitungsschäden 
5 Mio. € p. a. x 2, Schlüsselschäden 100.000 € 
p. a. x 2, sowie Umwelthaftpflichtversicherung 
für Personen-, Sach- und mitversicherte Vermö-
gensschäden pauschal 5 Mio. € je Schadenfall 
gemäß 9.2.9 der besonderen Vertragsbedin-
gungen. Sollten diese Mindestdeckungssum-
men nicht nachgewiesen werden können, ist 
eine Erklärung der Versicherung auf Erhöhung 
bis zu den geforderten Summen im Zuschlags-
fall vorzulegen. Der Versicherungsnachweis 
darf nicht älter als ein Jahr zum Zeitpunkt des 
Ablaufs der Angebotsfrist sein. 2.2 Umsatzhöhe 
der letzten zwei Geschäftsjahre im Bereich der 
ausgeschriebenen Reinigungsleistungen.

 3.   Technische und berufliche Leistungsfähigkeit.
 3.1  Zwei Referenzen von in der Art mit den 

ausgeschriebenen Leistungen vergleichba-
ren Objekt (Ämter). Die Referenzen müssen 
mindestens je eine Gesamtgröße von 500 m² 
aufweisen; beiliegendes Formblatt („Anlage 
3.1 der Bieter-Checkliste“) ist zwingend aus-
zufüllen.

 3.2  Darstellung der Arbeitsorganisation für die 
ausgeschriebene Leistung (Ausführungen  
mindestens über: Objektübernahme und 
-vorbereitung bzw. - Einarbeitung, Reini-
gungsplan, Arbeitskleidung, Geräteeinsatz, 
Reinigungsmittel/-chemie, ggf. mit Bilddarstel-
lung)

 3.3  Aktuelle Anzahl Mitarbeiter /Mitarbeiter innen 
im Bereich der ausgeschriebenen Reini-
gungsleistungen. 

 3.4  Qualitätsbeauftragter /Qualitätsbeauftragte 
Ihres Unternehmens (Name /Qualifikation).

 3.5  Aussagefähige Darstellung des Konzeptes zur 
Qualitätssicherung hinsichtlich Dokumentation 
und unangemeldeter Qualitätskontrollen

 -  In welcher Form und in welchen Abständen er-
folgen unangemeldete Qualitätskontrollen (vgl.  
§ 9.2.7 der besonderen Vertragsbedingungen)?

 -  Wie werden die Ergebnisse dokumentiert und 
ausgewertet?

m) Kosten der Vergabeunterlagen:  
Die Unterlagen werden kostenfrei abgegeben

n)  Zuschlagskriterien: 
Wirtschaftlich günstigstes Angebot in Bezug auf 
die nachstehenden Kriterien (die Zuschlagskri-
terien sollten mit ihrer Gewichtung angegeben 
werden bzw. in absteigender Reihenfolge ihrer 
Wichtigkeit, wenn eine Gewichtung nachweislich 
nicht möglich ist)

 1 Preis (50 %) 
2 Qualität (50 %)  

o)  Nichtberücksichtigte Angebote:  –

p)  Weitere Anforderungen nach dem Hessischen 
Vergabe- und Tariftreuegesetz:  
Das Formblatt „Verpflichtungserklärung zu Tarift-
reue und Mindestentgelt bei öffentlichen Aufträ-
gen nach dem Hessischen Vergabe- und Tarift-
reuegesetz‘‘ ist mit den Angebotsunterlagen 
einzureichen. Ist der Einsatz von Nachunterneh-
mern vorgesehen, sind sowohl für den Bieter 
als auch für jeden einzelnen Nachunternehmer 
Verpflichtungserklärungen vorzulegen. 
Es ist der Aktuelle, zum Zeitpunkt des Ausfüh-
rungsbeginns gültige, Tariflohn anzugeben. 
Vertragsstrafe wegen schuldhaften Verstoßes 
gegen eine sich aus der Verpflichtungserklärung 
zu Tariftreue und Mindestentgelt ergebenden 
Verpflichtung wird vereinbart:  ja

 Angaben zur Höhe der  
Vertragsstrafe:  siehe Vergabeunterlagen

 Soziale, ökologische, umweltbezogene und inno-
vative Anforderungen:  –

q)  Sonstige Informationen:  
Kostenloser Download und Angebotsabgabe unter: 
www.vergabe.stadt-frankfurt.de.

 Für das Angebot sind die von der Vergabestelle 
vorgegebenen Vordrucke zu verwenden.

 Die Angebote müssen alle geforderten Angaben, 
Erklärungen und Preise enthalten.

 Von einer Nachforderungsmöglichkeit der Unter-
lagen gemäß §16 Abs. 2 VOL/A wird die Vergabe-
stelle absehen. Unvollständige Angebote werden 
demzufolge ohne Nachforderung ausgeschlossen.

 Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass fol-
gende Unterlagen zwingend mit dem Angebot 
einzureichen sind: 
-  Aufschlüsselungen der Stundenverrechnungs-

sätze bezüglich sozialversicherungspflichtigen 
und geringfügigen Beschäftigten,

 -  beigefügtes Formular 1577 OFD Hessen.pdf 
(vollständig ausgefüllt) 



11.05.2021 / Nr. 19, 152 Jhg. Amtsblatt / Seite 541

 -  beigefügtes Formular Kriterien Unterweisung 
UVV (vollständig ausgefüllt),

 -  beigefügtes Formular Bestätigung der Objektbe-
sichtigung.

 Es ist der aktuelle, zum Zeitpunkt des Ausfüh-
rungsbeginns gültige, Tariflohn anzugeben.

 Zusätzliche Angaben/Nachweise: 
gemäß Bieter-Checkliste vorhandene Geräteaus-
stattung im Betrieb Niederlassung im Rhein-Main 
Gebiet (ca.40 km im Umkreis Frankfurt am Main)?

 - Wenn ja, Adresse angeben
 -  Wenn nein, ausführliche Darstellung, wie die 

vertragsgemäße Leistungserbringung sicherge-
stellt werden soll.

 Erläuterung zum Wertungsschema: 
1.  Erläuterung zum Kriterium Preis: 

Die Wertung des Kriteriums „Preis“ wird wie 
folgt vorgenommen: Der niedrigste angebotene 
Preis, aller wertbaren Angebote erhält die volle 
Punktzahl. Die übrigen Angebote werden dazu 
ins Verhältnis gesetzt.

 2.  Erläuterung zum Kriterium Qualität: 
Zur Bemessung der Qualität wird zunächst der 
Mittelwert aller Wochenstunden ermittelt. Alle 
Wochenstundensätze ab dem Mittelwert und 
darüber hinaus erhalten die volle Punktzahl 
von 50 Punkten. Unterhalb des „Mittelwertes“ 
erfolgt eine lineare Reduzierung der Punktzahl, 
die bei einer Unterschreitung dieses Wertes 
um 50 % bei der Punktzahl 1 endet.

Amt für Bau und Immobilien
Deutsches Architekturmuseum, 
Schaumainkai 43
– Auf-, Abbau, Vorhaltung und  
Instandhaltung Kran –
Offenes Verfahren Nr. 25-2021-00176 nach VOB/A 
Abschnitt 2

1.1) Name und Anschrift des öffentlichen  
Auftraggebers: 
Stadt Frankfurt am Main 
Amt für Bau und Immobilien 
Gerbermühlstraße 48 
60594 Frankfurt am Main 
E-Mail: volker.braun@stadt-frankfurt.de

1.2) Weitere Auskünfte erteilen: 
Amt für Bau und Immobilien 
Gerbermühlstraße 48 
60594 Frankfurt am Main 
Telefon: 069 / 212 - 74 361 
Telefax: 069 / 212 - 44 509 
E-Mail: volker.braun@stadt-frankfurt.de 
Internet: www.stadt-frankfurt.de

1.4) Angebote oder Teilnahmeanträge  
sind einzureichen: 
elektronisch via www.vergabe.stadt-frankfurt.de 

1.5) Die vollständige Veröffentlichung finden  
Sie unter: 
1. www.simap.eu.int 
2. www.vergabe.stadt-frankfurt.de 
3. www.had.de

2.1) Vergabenummer: 
25-2021-00176

2.2) Beschreibung des Gegenstandes /  
des Auftrages: 
Bauvorhaben/Maßnahme:  
2. BA - Energetische Sanierung und Brand-
schutz

 Art der Arbeiten/Leistungen:  
Auf-/ Abbau, Vorhaltung und Instandhaltung über 
12 Monate eines obendrehenden Turmkrans

2.3) Objekt/Liegenschaft: 
Deutsches Architekturmuseum 
Schaumainkai 43 
60596 Frankfurt am Main

2.4) Auftragsdauer bzw. Frist für Durchführung  
des Auftrages: 
28.11.2021 bis 27.11.2022

3.1) Schlusstermin für den Eingang der Angebote: 
06.07.2021, 10.00 Uhr

3.2) Bedingungen für die Öffnung der Angebote:  –

3.3) Auftragsdauer bzw. Frist für Durchführung 
des Auftrages:  
28.11.2021 bis 27.11.2022

4.1) Zusätzliche Angaben: 
Das Formblatt „Verpflichtungserklärung zu 
Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlichen 
Aufträgen nach dem Hessischen Vergabe- 
und Tariftreuegesetz‘‘ ist mit den Angebots-
unterlagen einzureichen. Ist der Einsatz von 
Nachunternehmern vorgesehen, sind sowohl 
für den Bieter als auch für jeden einzelnen 
Nachunternehmer Verpflichtungserklärungen 
vorzulegen.

5.2) Zuständige Stelle für Rechtsbehelfs-/ 
Nachprüfungsverfahren: 
Vergabekammer des Landes Hessen beim 
Regierungspräsidium Darmstadt, Regierungs-
präsidium Darmstadt, Dezernat III 31.4 -  
VOB-Stelle Wilhelminenstraße 1 - 3 
64283 Darmstadt 

 Der Antrag auf Einleitung eines Nachprü-
fungsverfahrens ist gem. § 160 GWB unzuläs-
sig, soweit 
1.  der Antragsteller den geltend gemachten 

Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Ein-
reichen des Nachprüfungsantrags erkannt 
und gegenüber dem Auftraggeber nicht in-
nerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen 
gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 
Absatz 2 bleibt unberührt,

 2.  Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar 
sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in 
der Bekanntmachung benannten Frist zur 
Bewerbung oder zur Angebotsabgabe ge-
genüber dem Auftraggeber gerügt werden,

 3.  Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
erst in den Vergabeunterlagen erkennbar 
sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der 
Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsab-
gabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt 
werden,
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 4.  mehr als 15 Kalendertage nach Eingang 
der Mitteilung des Auftraggebers, einer 
Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen 
sind.

 Ein Antrag auf Einleitung eines Nachprüfungs-
verfahrens zum Zwecke der Aufhebung des 
Zuschlages ist außerdem unzulässig, wenn 
ein wirksamer Zuschlag erteilt wurde  
(§ 168 Abs. 2 GWB).

Amt für Straßenbau und Erschließung
Am Dachsberg
– Straßenbauarbeiten –
Öffentliche Ausschreibung Nr. 66-2021-00038 
nach VOB/A

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): 
Stadt Frankfurt am Main 
Amt für Straßenbau und Erschließung 
Adam-Riese-Straße 25 
60327 Frankfurt am Main 
Telefon: 069 / 212 - 48 996 
Telefax: 069 / 212 - 35 106 
E-Mail: vergabe.amt66@stadt-frankfurt.de 
Internet: www.vergabe.stadt-frankfurt.de

b) Vergabeverfahren: 
Öffentliche Ausschreibung, VOB/A 
Vergabenummer: 66-2021-00038

c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren 
und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen:

   Vergabeunterlagen werden nur elektronisch 
zur Verfügung gestellt.

   Vergabeunterlagen werden auch elektronisch 
zur Verfügung gestellt.

   Es werden elektronische Angebote akzeptiert. 
 ohne elektronische Signatur Textform 
 mit fortgeschrittener elektronischer Signatur 
 mit qualifizierter elektronischer Signatur 

  kein elektronisches Vergabeverfahren

d) Art des Auftrags: 

  Ausführung von Bauleistungen

   Planung und Ausführung  
von Bauleistungen 

   Bauleistungen durch Dritte  
(Mietkauf, Investor, Leasing, Konzession)

e) Ort der Ausführung  
Am Dachsberg 
60435 Frankfurt am Main-Berkersheim

f) Art und Umfang der Leistung,  
ggf. aufgeteilt in Lose

 Art der Leistung:  
Straßenbauarbeiten

 Umfang der Leistung:  
ca. 750 m  Baufeld Gesamtlänge

 ca. 1.100 m²  Bereiche grundhafter Ausbau

 ca. 200 m²  Decke profilgerecht fräsen

 ca. 140 m³   Oberboden liefern und  
Bankette andecken

 ca. 600 m³   Boden bzw. Fels lösen und 
verwerten, LAGA Z 1.1

 ca. 1.100 m²   Schottertragschicht 0/45 mm, 
36 cm einbauen

 ca. 1.100 m²   Asphalttragschicht, AC 22 T 
L, 8 cm, einbauen

 ca. 2.250 m²   Asphalttragdeckschicht  
AC 16 TD, Deckenüberzug, 
10 cm einbauen

g) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage 
oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen 
gefordert werden:  –

h) Aufteilung in Lose:  nein 

  Ja, Angebote sind möglich:

   nur für ein Los

   für ein oder mehrere Lose

    nur für alle Lose  
(alle Lose müssen  
angeboten werden)

i) Ausführungsfristen:  
Beginn der  
Ausführung: 02.08.2021 
Fertigstellung oder Dauer  
der Leistungen: 03.09.2021

j) Nebenangebote:   zugelassen

    nur in Verbindung mit 
einem Hauptangebot 
zugelassen

   nicht zugelassen

k)  Anforderung der Vergabeunterlagen unter: 
  Online-Plattform:  

www.vergabe.stadt-frankfurt.de

l) Kosten für die Übersendung der Vergabe- 
unterlagen in Papierform: 
Die Unterlagen werden kostenfrei abgegeben

o) Anschrift, an die die Angebote  
zu richten sind:  Online-Plattform:  

www.vergabe.stadt-frankfurt.de

p) Sprache, in der die Angebote abgefasst  
sein müssen: deutsch

q) Ablauf der  
Angebotsfrist: 01.06.2021, 14.00 Uhr

 Eröffnungstermin: 01.06.2021, 14.00 Uhr

 Personen, die bei der Eröffnung anwesend  
sein dürfen:   –

r) Geforderte  
Sicherheiten: siehe Vergabeunterlagen

s) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungs- 
bedingungen und/oder Hinweise auf die  
maßgeblichen Vorschriften, in denen sie  
enthalten sind: siehe Vergabeunterlagen

t) Rechtsform der/Anforderung an Bieter- 
gemeinschaften:  gesamtschuldnerisch haftend 

mit bevollmächtigtem  
Vertreter
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u) Nachweise zur Eignung: 
Präqualifizierte Unternehmen führen den Nach-
weis der Eignung durch den Eintrag in die Liste 
des Vereins für die Präqualifikation von Bauun-
ternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). 
Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf ge-
sondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese 
präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die 
Präqualifikation erfüllen. 
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als 
vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem An-
gebot das ausgefüllte Formblatt „Eigenerklärung 
zur Eignung“ vorzulegen. Bei Einsatz von Nach-
unternehmen sind auf gesondertes Verlangen 
die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. 
Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht 
die Angabe der Nummer, unter der diese in der 
Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bau-
unternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) 
geführt werden.  
Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die 
Eigenerklärungen (auch die der Nachunterneh-
men) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage 
der in der „Eigenerklärung zur Eignung“ genann-
ten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu be-
stätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher 
Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in 
die deutsche Sprache beizufügen.

 Das Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ ist 
erhältlich.

 Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis 
seiner Fachkunde folgende Angaben gemäß  
§ 6a Abs. 3 VOB/A zu machen:  
Eintragung in die Liste des Vereins für Präquali-
fikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifika-
tionsverzeichnis) oder Eigenerklärungen gem. 
Formblatt 124 (Eigenerklärungen zur Eignung). 
Soweit zuständige Stellen Eigenerklärungen 
bestätigen, sind von Bietern, deren Angebote in 
die engere Wahl kommen, die entsprechenden 
Bescheinigungen vorzulegen. Das Formblatt 124 
ist diesen Ausschreibungsunterlagen beigelegt.

v) Ablauf der  
Bindefrist: 02.07.2021

w) Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A): 
Regierungspräsidium Darmstadt, VOB-Stelle, 
Wilhelminenstraße 1 - 3, 64283 Darmstadt

x) Weitere Anforderungen nach dem Hessischen 
Vergabe- und Tariftreuegesetz 
Das Formblatt „Verpflichtungserklärung zu 
Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlichen 
Aufträgen nach dem Hessischen Vergabe- und 
Tariftreuegesetz‘‘ ist mit den Angebotsunterlagen 
einzureichen. Ist der Einsatz von Nachunterneh-
mern vorgesehen, sind sowohl für den Bieter 
als auch für jeden einzelnen Nachunternehmer 
Verpflichtungserklärungen vorzulegen. 
Vertragsstrafe wegen schuldhaften Verstoßes 
gegen eine sich aus der Verpflichtungserklärung 
zu Tariftreue und Mindestentgelt ergebenden 
Verpflichtung wird vereinbart:  ja

 Angaben zur Höhe der  
Vertragsstrafe: siehe Vergabeunterlagen

 Soziale, ökologische, umweltbezogene und inno-
vative Anforderungen:  –

y) Zuschlagskriterien: 
niedrigster Preis

Grünflächenamt
Friedhof Westhausen, Kollwitzstraße 27
Parkfriedhof Heiligenstock,  
Friedberger Landstraße 647
– Garten- und Landschaftsbauarbeiten –
Öffentliche Ausschreibung Nr. 67-2021-00029 
nach VOB/A

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): 
Stadt Frankfurt am Main 
Grünflächenamt 
Adam-Riese-Straße 25 
60327 Frankfurt am Main 
Telefon: 069 / 212 - 74 963 
Telefax: 069 / 212- 32 998 
E-Mail: vergabe.amt67@stadt-frankfurt.de 
Internet: www.vergabe.stadt-frankfurt.de

b) Vergabeverfahren:  
Öffentliche Ausschreibung, VOB/A 
Vergabenummer: 67-2021-00029

c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren 
und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen:

   Vergabeunterlagen werden nur elektronisch 
zur Verfügung gestellt.

   Vergabeunterlagen werden auch elektronisch 
zur Verfügung gestellt.

   Es werden elektronische Angebote akzeptiert. 
 ohne elektronische Signatur Textform 
 mit fortgeschrittener elektronischer Signatur 
 mit qualifizierter elektronischer Signatur 

  kein elektronisches Vergabeverfahren

d) Art des Auftrags: 

  Ausführung von Bauleistungen

   Planung und Ausführung  
von Bauleistungen 

   Bauleistungen durch Dritte  
(Mietkauf, Investor, Leasing, Konzession)

e) Ort der Ausführung:  
FFM- Friedhof Westhausen  
Kollwitzstraße 27  
60488 Frankfurt am Main

 sowie

 Parkfriedhof Heiligenstock  
Friedberger Landstraße 647  
60316 Frankfurt am Main

f) Art und Umfang der Leistung,  
ggf. aufgeteilt in Lose

 Art der Leistung:  
Abscheideanlage

 Umfang der Leistung:  
67-2021-00029 Abscheideanlagen Westhausen 
und Heiligenstock Garten- und Landschaftsbau-
arbeiten
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 Friedhof Westhausen 
170 m³  Bodenaushub

 160 m²   Pflasterfläche herstellen

 Abscheideanlage herstellen, bestehend aus  
1Stk.  Vorschlammfang 2.200l, 

 1Stk.  Probenahmeschacht 

 1Stk. ABKW-Abscheidersystem 

 1Stk.   Warn- und Überwachungs-
anlage,

 1 Stk.   Kompakt-Doppelpumpwerk 
ex-geschützt

 60 m²  Ableitfläche herstellen

 Elektroanschlussarbeiten  
Entwässerungs- und Kanalarbeiten 
Rückbau und Entsorgung Bestandsanlage 
17 m³   Rückbau Waschplatz,  

bewehrter Beton 

 1 Stk.  Generalinspektion

 1 Stk.  Wartung

 Parkfriedhof Heiligenstock 
90 m³ Bodenaushub

 250 m²   Pflasterfläche aufnehmen, 
zur Wiederverwendung  
lagern

 180 m²   Pflasterfläche mit Bestands-
pflaster herstellen

 Abscheideanlage herstellen, bestehend aus  
1 Stk.  Vorschlammfang 2.200 l 

 1 Stk.  Probenahmeschacht 

 1 Stk.  ABKW-Abscheidersystem 

 1 Stk.   Warn- und Überwachungs-
anlage

 1 Stk.   Kompakt-Doppelpumpwerk 
ex-geschützt

 60 m² Ableitfläche herstellen

 Elektroanschlussarbeiten 
Entwässerungs- und Kanalarbeiten 
Rückbau und Entsorgung Bestandsanlage 
1 Stk.  Generalinspektion

 1 Stk.  Wartung

g) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage 
oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen 
gefordert werden:  –

h) Aufteilung in Lose:  nein 

  Ja, Angebote sind möglich:

   nur für ein Los

   für ein oder mehrere Lose

    nur für alle Lose  
(alle Lose müssen  
angeboten werden)

i) Ausführungsfristen:  
Beginn der  
Ausführung: 05.07.2021 
Fertigstellung oder Dauer  
der Leistungen: 30.09.2021 
weitere Fristen:  Wartungsarbeiten  

für 2022 bis 2025

j) Nebenangebote:   zugelassen

    nur in Verbindung mit 
einem Hauptangebot 
zugelassen

   nicht zugelassen

k)  Anforderung der Vergabeunterlagen bei: 
  Grünflächenamt 

Adam-Riese-Straße 25 
60327 Frankfurt am Main 
Telefon: 069 / 212 - 74 963 
Telefax: 069 / 212 - 32 998 
E-Mail:  
vergabe.amt67@stadt-frankfurt.de 
Online-Plattform:  
www.vergabe.stadt-frankfurt.de

l) Kosten für die Übersendung der Vergabe- 
unterlagen in Papierform:

 Die Unterlagen werden kostenfrei abgegeben

o) Anschrift, an die die Angebote  
zu richten sind:  Amt für Bau und Immobilien 

Submissionsstelle 
Gerbermühlstraße 48 
60594 Frankfurt am Main 
Online-Plattform:  
www.vergabe.stadt-frankfurt.de

p) Sprache, in der die Angebote abgefasst  
sein müssen: deutsch

q) Ablauf der  
Angebotsfrist: am 26.05.2021, 14.00 Uhr

 Eröffnungstermin: am 26.05.2021, 14.00 Uhr
 Ort:  Amt für Bau und Immobilien 

Submissionsstelle 
Gerbermühlstraße 48 
60594 Frankfurt am Main 
Zimmer: Submission im ABI

 Personen, die bei der Eröffnung anwesend  
sein dürfen:  Das Land Hessen hat den 

gültigen Vergabe-Erlass 
ergänzt, danach sind Sub-
missionen bis auf Weiteres 
nicht mehr öffentlich durchzu-
führen. Vielmehr werden die 
Regelungen des § 14 VOB/A 
angewendet.

r) Geforderte  
Sicherheiten: siehe Vergabeunterlagen

s) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungs- 
bedingungen und/oder Hinweise auf die  
maßgeblichen Vorschriften, in denen sie  
enthalten sind: siehe Vergabeunterlagen

t) Rechtsform der/Anforderung an Bieter- 
gemeinschaften:  gesamtschuldnerisch haftend 

mit bevollmächtigtem  
Vertreter
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u) Nachweise zur Eignung: 
Präqualifizierte Unternehmen führen den Nach-
weis der Eignung durch den Eintrag in die Liste 
des Vereins für die Präqualifikation von Bauun-
ternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). 
Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf ge-
sondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese 
präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die 
Präqualifikation erfüllen. 
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als 
vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem An-
gebot das ausgefüllte Formblatt „Eigenerklärung 
zur Eignung“ vorzulegen. Bei Einsatz von Nach-
unternehmen sind auf gesondertes Verlangen 
die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. 
Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht 
die Angabe der Nummer, unter der diese in der 
Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bau-
unternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) 
geführt werden.  
Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die 
Eigenerklärungen (auch die der Nachunterneh-
men) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage 
der in der „Eigenerklärung zur Eignung“ genann-
ten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu be-
stätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher 
Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in 
die deutsche Sprache beizufügen.

 Das Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ ist 
erhältlich.

 Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis 
seiner Fachkunde folgende Angaben gemäß  
§ 6a Abs. 3  VOB/A zu machen:  
Eintragung in die Liste des Vereins für Präquali-
fikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifika-
tionsverzeichnis) oder Eigenerklärungen gem. 
Formblatt 124 (Eigenerklärungen zur Eignung). 
Soweit zuständige Stellen Eigenerklärungen 
bestätigen, sind von Bietern, deren Angebote in 
die engere Wahl kommen, die entsprechenden 
Bescheinigungen vorzulegen. Das Formblatt 124 
ist diesen Ausschreibungsunterlagen beigelegt.

v) Ablauf der  
Bindefrist: 23.07.2021

w) Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A) 
Regierungspräsidium Darmstadt, VOB-Stelle, 
Wilhelminenstraße 1 - 3, 64283 Darmstadt

x) Weitere Anforderungen nach dem Hessischen 
Vergabe- und Tariftreuegesetz 
Das Formblatt „Verpflichtungserklärung zu 
Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlichen 
Aufträgen nach dem Hessischen Vergabe- und 
Tariftreuegesetz‘‘ ist mit den Angebotsunterlagen 
einzureichen. Ist der Einsatz von Nachunterneh-
mern vorgesehen, sind sowohl für den Bieter 
als auch für jeden einzelnen Nachunternehmer 
Verpflichtungserklärungen vorzulegen. 
Vertragsstrafe wegen schuldhaften Verstoßes 
gegen eine sich aus der Verpflichtungserklärung 
zu Tariftreue und Mindestentgelt ergebenden 
Verpflichtung wird vereinbart:  ja

 Angaben zur Höhe der  
Vertragsstrafe:  siehe Vergabeunterlagen

 Soziale, ökologische, umweltbezogene und inno-
vative Anforderungen:  –

y) Zuschlagskriterien: 
niedrigster Preis

Grünflächenamt
Jugendhaus Am Bügel,  
Ben-Gurion-Ring 35 - 37
– Landschafts- und Sportplatzarbeiten –
Öffentliche Ausschreibung Nr. 67-2021-00038 
nach VOB/A

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): 
Stadt Frankfurt am Main 
Grünflächenamt 
Adam-Riese-Straße 25 
60327 Frankfurt am Main 
Telefon: 069 / 212 - 74 963 
Telefax: 069 / 212 - 32 998 
E-Mail: vergabe.amt67@stadt-frankfurt.de 
Internet: www.vergabe.stadt-frankfurt.de

b) Vergabeverfahren:  
Öffentliche Ausschreibung, VOB/A 
Vergabenummer: 67-2021-00038

c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren 
und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen:

   Vergabeunterlagen werden nur elektronisch 
zur Verfügung gestellt.

   Vergabeunterlagen werden auch elektronisch 
zur Verfügung gestellt.

   Es werden elektronische Angebote akzeptiert. 
 ohne elektronische Signatur Textform 
 mit fortgeschrittener elektronischer Signatur 
 mit qualifizierter elektronischer Signatur 

  kein elektronisches Vergabeverfahren

d) Art des Auftrags: 

  Ausführung von Bauleistungen

   Planung und Ausführung  
von Bauleistungen 

   Bauleistungen durch Dritte  
(Mietkauf, Investor, Leasing, Konzession)

e) Ort der Ausführung:  
Jugendhaus Am Bügel 
Ben-Gurion-Ring 35 - 37 
60437 Frankfurt am Main-Nieder-Eschbach

f) Art und Umfang der Leistung,  
ggf. aufgeteilt in Lose

 Art der Leistung:  
Landschaftsbauarbeiten, Sportplatzbauarbeiten

 Umfang der Leistung:  
Auflistung der Ca.-Hauptmassen 
landschaftsgärtnerische Arbeiten 
1.200 m2  Bewuchs abräumen, entsorgen

 50 m³  Häckselgut entsorgen 

 100 m   Holzpalisaden abbrechen, 
entsorgen 

 15 m³   Tribüne abbrechen, entsorgen

 60 m  Ballfangzaun abbauen 
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 750 m³  Boden lösen, entsorgen 

 100 m³  Kabelgraben herstellen 

 580 m³   Schottertragschicht herstellen

 190 m² Betonpflaster verlegen 

 60 m²  Betonplatten verlegen 

 535 m²  wassergebundene Decke 
herstellen 

 160 m  L-Steinwände einbauen 

 480 m²   Kleinspielfeld mit Kunststoff-
belag herstellen 

 1 Stk.   große Parkour- und Calistenic-
Anlage einbauen, Spielgeräte 
einbauen

 130 m²   Pflanzfläche herstellen und  
2 Jahre pflegen

 13 Stk.  Bäume pflanzen und  
5 Jahre pflegen 

 310 m²   Wiese herstellen und  
2 Jahre pflegen

g) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage 
oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen 
gefordert werden:  –

h) Aufteilung in Lose:  nein 

  Ja, Angebote sind möglich:

   nur für ein Los

   für ein oder mehrere Lose

    nur für alle Lose  
(alle Lose müssen 
angeboten werden)

i) Ausführungsfristen:  
Beginn der  
Ausführung: 05.07.2021 
Fertigstellung oder Dauer  
der Leistungen: 23.12.2021 
weitere Fristen:  1 Jahr Fertigstellungspflege 

1 Jahre Entwicklungspflege- 
Bäume 4 Jahre Entwicklungs-
pflege

j) Nebenangebote:   zugelassen

    nur in Verbindung mit 
einem Hauptangebot 
zugelassen

   nicht zugelassen

k)  Anforderung der Vergabeunterlagen bei: 
  Grünflächenamt 

Adam-Riese-Straße 25 
60327 Frankfurt am Main 
Telefon: 069 / 212 - 74 963 
Telefax: 069 / 212 - 32 998 
E-Mail:  
vergabe.amt67@stadt-frankfurt.de 
Online-Plattform:  
www.vergabe.stadt-frankfurt.de

l) Kosten für die Übersendung der Vergabe- 
unterlagen in Papierform: 
Die Unterlagen werden kostenfrei abgegeben

o) Anschrift, an die die Angebote  
zu richten sind:  Amt für Bau und Immobilien 

Submissionsstelle 
Gerbermühlstraße 48 
60594 Frankfurt am Main 
Online-Plattform:  
www.vergabe.stadt-frankfurt.de

p) Sprache, in der die Angebote abgefasst  
sein müssen: deutsch

q) Ablauf der  
Angebotsfrist: 26.05.2021, 13.30 Uhr

 Eröffnungstermin: 26.05.2021, 13.30 Uhr 
Ort:  Amt für Bau und Immobilien 

Submissionsstelle 
Gerbermühlstraße 48 
60594 Frankfurt am Main 
Zimmer: Submission im ABI

 Personen, die bei der Eröffnung anwesend  
sein dürfen:  Das Land Hessen hat den 

gültigen Vergabe-Erlass 
ergänzt, danach sind Sub-
missionen bis auf Weiteres 
nicht mehr öffentlich durchzu-
führen. Vielmehr werden die 
Regelungen des § 14 VOB/A 
angewendet.

r) Geforderte  
Sicherheiten: siehe Vergabeunterlagen

s) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungs- 
bedingungen und/oder Hinweise auf die  
maßgeblichen Vorschriften, in denen sie  
enthalten sind: siehe Vergabeunterlagen

t) Rechtsform der/Anforderung an Bieter- 
gemeinschaften:  gesamtschuldnerisch haftend 

mit bevollmächtigtem  
Vertreter

u) Nachweise zur Eignung: 
Präqualifizierte Unternehmen führen den Nach-
weis der Eignung durch den Eintrag in die Liste 
des Vereins für die Präqualifikation von Bauun-
ternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). 
Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf ge-
sondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese 
präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die 
Präqualifikation erfüllen. 
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als 
vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem An-
gebot das ausgefüllte Formblatt „Eigenerklärung 
zur Eignung“ vorzulegen. Bei Einsatz von Nach-
unternehmen sind auf gesondertes Verlangen 
die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. 
Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht 
die Angabe der Nummer, unter der diese in der 
Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bau-
unternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) 
geführt werden.  
Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die 
Eigenerklärungen (auch die der Nachunterneh-
men) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage 
der in der „Eigenerklärung zur Eignung“ genann-
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ten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu be-
stätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher 
Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in 
die deutsche Sprache beizufügen.

 Das Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ ist 
erhältlich.

 Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis 
seiner Fachkunde folgende Angaben gemäß  
§ 6a Abs. 3 VOB/A zu machen:  
Eintragung in die Liste des Vereins für Präquali-
fikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifika-
tionsverzeichnis) oder Eigenerklärungen gem. 
Formblatt 124 (Eigenerklärungen zur Eignung). 
Soweit zuständige Stellen Eigenerklärungen 
bestätigen, sind von Bietern, deren Angebote in 
die engere Wahl kommen, die entsprechenden 
Bescheinigungen vorzulegen. Das Formblatt 124 
ist diesen Ausschreibungsunterlagen beigelegt.

 - MVAS99 Nachweis zur Verkehrssicherung
 - Prüfberichte des Kunststoffbelags
 -  Fachkunde und Leistungsfähigkeit sowie Refe-

renzen des Nachunternehmers/ Herstellers der 
Parcour-Anlage

v) Ablauf der  
Bindefrist: 16.07.2021

w) Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A): 
Regierungspräsidium Darmstadt, VOB-Stelle, 
Wilhelminenstraße 1 - 3, 64283 Darmstadt

x) Weitere Anforderungen nach dem Hessischen 
Vergabe- und Tariftreuegesetz 
Das Formblatt „Verpflichtungserklärung zu 
Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlichen 
Aufträgen nach dem Hessischen Vergabe- und 
Tariftreuegesetz‘‘ ist mit den Angebotsunterlagen 
einzureichen. Ist der Einsatz von Nachunterneh-
mern vorgesehen, sind sowohl für den Bieter 
als auch für jeden einzelnen Nachunternehmer 
Verpflichtungserklärungen vorzulegen. 
Vertragsstrafe wegen schuldhaften Verstoßes 
gegen eine sich aus der Verpflichtungserklärung 
zu Tariftreue und Mindestentgelt ergebenden 
Verpflichtung wird vereinbart:  ja

 Angaben zur Höhe der  
Vertragsstrafe:  siehe Vergabeunterlagen

 Soziale, ökologische, umweltbezogene und  
innovative Anforderungen:  –

y) Zuschlagskriterien: 
niedrigster Preis

z) Sonstige Angaben 
- eine VRAO ist erforderlich, 
-  entsprechende Corona-Hygienemaßnahmen 

sind einzukalkulieren,
 -  der AN hat für seinen Bauablauf die Herstel-

lung der Wege etc. so zu terminieren, dass die 
Zufahrt für den Einbau/Herstellung der Park-
our-Anlage für einen Schwerlastzug bis 42 to 
Gesamtgewicht zu gewährleistet ist,

 -  es wird dringend zu einer Ortsbesichtigung 
geraten, um alle preisbeeinflussenden Faktoren 
bei der Kalkulation berücksichtigen zu können.

Grünflächenamt
Forstrevier Goldstein und Schwanheim
– Kulturpflege –
Öffentliche Ausschreibung Nr. 67-2021-00040 
nach VOL/A

a)  Auftraggeber (Vergabestelle): 
Offizielle Bezeichnung:  
Stadt Frankfurt am Main 
Grünflächenamt  
Adam-Riese-Straße 25  
60327 Frankfurt am Main 
Telefon: 069 / 212 - 30 288 
Telefax: 069 / 212 - 37 853 
E-Mail: sebastian.lochter@stadt-frankfurt.de 

 Einreichung der Angebote:  
Amt für Bau und Immobilien  
Submissionsstelle 
Gerbermühlstraße 48 
60594 Frankfurt am Main

b)  Art der Vergabe: 
Öffentliche Ausschreibung VOL/A

c)  Form, in der Angebote einzureichen sind:

	  über den Postweg 

  mittels Telekopie 

  direkt 

  elektronisch

d)  Bezeichnung des Auftrags:  
67.4 - Kulturpflege im Stadtwald Frankfurt am 
Main [LDL025]

 Art und Umfang der Leistung:  
Kulturpflege in den Forstrevieren Goldstein und 
Schwanheim

 Produktschlüssel (CPV): 77200000

 Ort der Leistung:  
Dienststellen der Stadt Frankfurt am Main verteilt 
über das gesamte Stadtgebiet

 NUTS-Code: DE712

e)  Unterteilung in Lose:   
Ja, Angebote können eingereicht werden für ein 
oder mehrere Lose 

 Größe und Art der einzelnen Lose: 
Los 1:  
Kulturpflege im Forstrevier Goldstein 
Kurze Beschreibung:  
Kulturpflege im Forstrevier Goldstein

 Los 2:  
Kulturpflege im Forstrevier Schwanheim 
Kurze Beschreibung:  
Kulturpflege im Forstrevier Schwanheim

f)  Nebenangebote:  
Nebenangebote sind nicht zugelassen

g)  Ausführungsfrist:  
Beginn: 03.06.2021 
Ende:  30.09.2021
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h)  Anfordern der  
Unterlagen bei: siehe a)

 Ort der Einsichtnahme in Vergabe- 
unterlagen:  siehe a)

i)  Ablauf der  
Angebotsfrist:  26.05.2021, 12.00 Uhr 
Bindefrist:  26.06.2021

j)  Sicherheitsleistungen:  –

k)  Zahlungsbedingungen:  
unverzüglich, spätestens 30 Kalendertage nach 
Zugang der prüffähigen Rechnung

l)  Unterlagen zum Nachweis der Eignung:  
-  Eigenerklärung Formblatt 124 / Präqualifikati-

onsnummer

 -  ein gültiges Forstunternehmerzertifikat  
(nach RAL, DFSZ oder PEFC oder gleichwertig)

m) Kosten der Vergabeunterlagen:  
Die Unterlagen werden kostenfrei abgegeben

n)  Zuschlagskriterien: 
niedrigster Preis

o)  Nichtberücksichtigte Angebote: 

p)  Weitere Anforderungen nach dem Hessischen 
Vergabe- und Tariftreuegesetz:  
Das Formblatt „Verpflichtungserklärung zu 
Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlichen 
Aufträgen nach dem Hessischen Vergabe- und 
Tariftreuegesetz‘‘ ist mit den Angebotsunterlagen 
einzureichen. Ist der Einsatz von Nachunterneh-
mern vorgesehen, sind sowohl für den Bieter 
als auch für jeden einzelnen Nachunternehmer 
Verpflichtungserklärungen vorzulegen. 
Vertragsstrafe wegen schuldhaften Verstoßes 
gegen eine sich aus der Verpflichtungserklärung 
zu Tariftreue und Mindestentgelt ergebenden 
Verpflichtung wird vereinbart:  ja

 Angaben zur Höhe der  
Vertragsstrafe:  siehe Vergabeunterlagen

 Soziale, ökologische, umweltbezogene und  
innovative Anforderungen:  –

Grünflächenamt
Jüdischer Friedhof,  
Rat-Beil-Straße
– Steinmetzarbeiten –
Öffentliche Ausschreibung Nr. 67-2021-00053 
nach VOB/A

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): 
Stadt Frankfurt am Main 
Grünflächenamt 
Adam-Riese-Straße 25 
60327 Frankfurt am Main 
Telefon: 0 69 / 212 - 74963 
Telefax: 069 / 212 - 32 998 
E-Mail: vergabe.amt67@stadt-frankfurt.de 
Internet: www.vergabe.stadt-frankfurt.de

b) Vergabeverfahren: 
Öffentliche Ausschreibung, VOB/A 
Vergabenummer: 67-2021-00053

c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren 
und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen:

   Vergabeunterlagen werden nur elektronisch 
zur Verfügung gestellt.

   Vergabeunterlagen werden auch elektronisch 
zur Verfügung gestellt.

   Es werden elektronische Angebote akzeptiert.‘ 
 ohne elektronische Signatur Textform 
 mit fortgeschrittener elektronischer Signatur 
 mit qualifizierter elektronischer Signatur 

  kein elektronisches Vergabeverfahren

d) Art des Auftrags: 

  Ausführung von Bauleistungen

  Planung und Ausführung von Bauleistungen

   Bauleistungen durch Dritte  
(Mietkauf, Investor, Leasing, Konzession)

e) Ort der Ausführung:  
Jüdischer Friedhof 
Rat-Beil-Straße 
60318 Frankfurt am Main

f) Art und Umfang der Leistung,  
ggf. aufgeteilt in Lose: 
Art der Leistung: Steinmetzarbeiten

 Umfang der Leistung:  
Auflistung der ca. Hauptmassen 
Jüdischer Friedhof Rat-Beil-Straße  
- Grabmalbefestigung 2021 2. Bauabschnitt 
1 Stk.  Einrichtung, Vorhalten und 

Räumen der Baustelle

 9 Stk.  Containerstellung und  
Entsorgung 3,5 m³

 9 Stk.  Containerstellung und  
Entsorgung 5,5 m³

 31 Stk.  1-teilige Grabmale wieder 
neu befestigen

 285 Stk.  2-teilige Grabmale wieder 
neu befestigen

 136 Stk.  3-teilige Grabmale wieder 
neu befestigen 

 31 Stk.   4-teilige Grabmale wieder 
neu befestigen

 20 Stk.  5-teilige Grabmale wieder 
neu befestigen 

 8 Stk.  6-teilige Grabmale wieder 
neu befestigen

 2 Stk.   7-teilige Grabmale wieder 
neu befestigen

 3 Stk.  8-teilige Grabmale wieder 
neu befestigen

 2 Stk.  13-teilige Grabmale wieder 
neu befestigen

 1 Stk.  15-teilige Grabmale wieder 
neu befestigen

 1 Stk.  25-teilige Grabmale wieder 
neu befestigen
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g) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage 
oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen 
gefordert werden:  –

h) Aufteilung in Lose:  nein 

  Ja, Angebote sind möglich:

   nur für ein Los

   für ein oder mehrere Lose

    nur für alle Lose  
(alle Lose müssen  
angeboten werden)

i) Ausführungsfristen:  
Beginn der 
Ausführung: 12.07.2021 
Fertigstellung oder Dauer  
der Leistungen: 01.10.2021

j) Nebenangebote:   zugelassen

    nur in Verbindung mit 
einem Hauptangebot 
zugelassen

   nicht zugelassen

k)  Anforderung der Vergabeunterlagen bei: 
  Grünflächenamt 

Adam-Riese-Straße 25 
60327 Frankfurt am Main 
Telefon: 069 / 212 - 74 963 
Telefax: 069 / 212 - 32 998, 
E-Mail:  
vergabe.amt67@stadt-frankfurt.de 
Online-Plattform:  
www.vergabe.stadt-frankfurt.de

l) Kosten für die Übersendung der Vergabe- 
unterlagen in Papierform: 
Die Unterlagen werden kostenfrei abgegeben

o) Anschrift, an die die Angebote  
zu richten sind:  Amt für Bau und Immobilien 

Submissionsstelle 
Gerbermühlstraße 48 
60594 Frankfurt am Main 
Online-Plattform:  
www.vergabe.stadt-frankfurt.de

p) Sprache, in der die Angebote abgefasst  
sein müssen: deutsch

q) Ablauf der  
Angebotsfrist: 08.06.2021, 10.00 Uhr

 Eröffnungstermin: 08.06.2021, 10.00 Uhr 
Ort:  Amt für Bau und Immobilien 

Submissionsstelle 
Gerbermühlstraße 48 
60594 Frankfurt am Main 
Zimmer: Submission im ABI

 Personen, die bei der Eröffnung anwesend  
sein dürfen:  Bieter und deren  

bevollmächtigte Vertreter

r) Geforderte  
Sicherheiten siehe Vergabeunterlagen

s) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungs- 
bedingungen und/oder Hinweise auf die  
maßgeblichen Vorschriften, in denen sie  
enthalten sind: siehe Vergabeunterlagen

t) Rechtsform der/Anforderung an Bieter- 
gemeinschaften:  gesamtschuldnerisch haftend 

mit bevollmächtigtem  
Vertreter

u) Nachweise zur Eignung: 
Präqualifizierte Unternehmen führen den Nach-
weis der Eignung durch den Eintrag in die Liste 
des Vereins für die Präqualifikation von Bauun-
ternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). 
Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf ge-
sondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese 
präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die 
Präqualifikation erfüllen. 
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als 
vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem An-
gebot das ausgefüllte Formblatt „Eigenerklärung 
zur Eignung“ vorzulegen. Bei Einsatz von Nach-
unternehmen sind auf gesondertes Verlangen 
die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. 
Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht 
die Angabe der Nummer, unter der diese in der 
Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bau-
unternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) 
geführt werden.  
Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die 
Eigenerklärungen (auch die der Nachunterneh-
men) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage 
der in der „Eigenerklärung zur Eignung“ genann-
ten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu be-
stätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher 
Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in 
die deutsche Sprache beizufügen.

 Das Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ ist 
erhältlich.

 Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis 
seiner Fachkunde folgende Angaben gemäß  
§ 6a Abs. 3 VOB/A zu machen:  
Eintragung in die Liste des Vereins für Präquali-
fikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifika-
tionsverzeichnis) oder Eigenerklärungen gem. 
Formblatt 124 (Eigenerklärungen zur Eignung). 
Soweit zuständige Stellen Eigenerklärungen 
bestätigen, sind von Bietern, deren Angebote in 
die engere Wahl kommen, die entsprechenden 
Bescheinigungen vorzulegen. Das Formblatt 124 
ist diesen Ausschreibungsunterlagen beigelegt.

v) Ablauf der  
Bindefrist: 23.07.2021

w) Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A): 
Regierungspräsidium Darmstadt, VOB-Stelle, 
Wilhelminenstraße 1 - 3, 64283 Darmstadt

x) Weitere Anforderungen nach dem Hessischen 
Vergabe- und Tariftreuegesetz 
Das Formblatt „Verpflichtungserklärung zu 
Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlichen 
Aufträgen nach dem Hessischen Vergabe- und 
Tariftreuegesetz‘‘ ist mit den Angebotsunterlagen 
einzureichen. Ist der Einsatz von Nachunterneh-
mern vorgesehen, sind sowohl für den Bieter 
als auch für jeden einzelnen Nachunternehmer 
Verpflichtungserklärungen vorzulegen. 
Vertragsstrafe wegen schuldhaften Verstoßes 
gegen eine sich aus der Verpflichtungserklärung 
zu Tariftreue und Mindestentgelt ergebenden 
Verpflichtung wird vereinbart:  ja
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 Angaben zur Höhe der  
Vertragsstrafe:  siehe Vergabeunterlagen

 Soziale, ökologische, umweltbezogene und  
innovative Anforderungen:  –

y) Zuschlagskriterien: 
niedrigster Preis

z) Sonstige Angaben: 
-  Friedhofsordnung der Stadt Frankfurt einzuhalten. 

Hier sind speziell die Regelungen der §§ 5, 7 
und 8 zu beachten. Die zusätzlichen Aufwen-
dungen für die vorgenannten Sachverhalte 
sind in die Einheitspreise einzukalkulieren und 
werden nicht gesondert vergütet.

 -  Es wird dringend zu einer Ortsbesichtigung 
geraten, um alle preisbeeinflussenden Faktoren 
bei der Kalkulation berücksichtigen zu können.

Grünflächenamt
verschiedene Dienststellen 
im Stadtgebiet
– Fahrgestell mit Aufbauten –
Öffentliche Ausschreibung Nr. 67-2021-00054 
nach VOL/A

a)  Auftraggeber (Vergabestelle): 
Offizielle Bezeichnung:  
Stadt Frankfurt am Main 
Grünflächenamt  
Adam-Riese-Straße 25  
60327 Frankfurt am Main 
Telefon: 069 / 212 - 75 981 
Telefax: 069 / 212 - 30 760 
E-Mail: alexander.jovanovski@stadt-frankfurt.de 

 Einreichung der Angebote:  
Amt für Bau und Immobilien  
Submissionsstelle 
Gerbermühlstraße 48 
60594 Frankfurt am Main

b)  Art der Vergabe:  
Öffentliche Ausschreibung VOL/A

c)  Form, in der Angebote einzureichen sind:

	  über den Postweg 

  mittels Telekopie 

  direkt 

  elektronisch

d)  Bezeichnung des Auftrags:  
67.24 Kauf und Lieferung eines Fahrgestelles 
[LDL015]

 Art und Umfang der Leistung:  
67.24 Kauf und Lieferung eines Fahrgestelles mit 
Aufbauten. 
Produktschlüssel (CPV): 34144700

 Ort der Leistung:  
Dienststellen der Stadt Frankfurt am Main verteilt 
über das gesamte Stadtgebiet

 NUTS-Code: DE712

e)  Unterteilung in Lose:  nein

f)  Nebenangebote:  
Nebenangebote sind nicht zugelassen

g)  Ausführungsfrist: 
Beginn:  01.11.2021 
Ende:  30.11.2021

h)  Anfordern der  
Unterlagen bei: siehe a)

 Anforderungsfrist:  01.06.2021, 12.00 Uhr

 Ort der Einsichtnahme in Vergabe- 
unterlagen:  siehe a)

i) Ablauf der  
Angebotsfrist:  01.06.2021, 12.00 Uhr 
Bindefrist:  30.07.2021

j)  Sicherheitsleistungen:  –

k)  Zahlungsbedingungen:  
unverzüglich, spätestens 30 Kalendertage nach 
Zugang der prüffähigen Rechnung

l)  Unterlagen zum Nachweis der Eignung:  
Referenzen über gleichwertige Lieferungen / 
Leistungen können vom Auftraggeber nach Ange-
botsabgabe nachgefordert werden.

m) Kosten der Vergabeunterlagen:  
Die Unterlagen werden kostenfrei abgegeben

n)  Zuschlagskriterien: 
Wirtschaftlich günstigstes Angebot in Bezug auf 
die nachstehenden Kriterien (die Zuschlagskri-
terien sollten mit ihrer Gewichtung angegeben 
werden bzw. in absteigender Reihenfolge ihrer 
Wichtigkeit, wenn eine Gewichtung nachweislich 
nicht möglich ist)

 1 Preis (45 %) 
2 Umweltverträglichkeit (20 %) 
3 Garantie (10 %) 
4 Lieferzeit (10 %) 
5 Inspektion / Wartung (5 %) 
6 Monteurservice (5 %) 
7 Ersatzteilservice (5 %)  

o)  Nichtberücksichtigte Angebote: 

p)  Weitere Anforderungen nach dem Hessischen 
Vergabe- und Tariftreuegesetz:  
Das Formblatt „Verpflichtungserklärung zu 
Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlichen 
Aufträgen nach dem Hessischen Vergabe- und 
Tariftreuegesetz‘‘ ist mit den Angebotsunterlagen 
einzureichen. Ist der Einsatz von Nachunterneh-
mern vorgesehen, sind sowohl für den Bieter 
als auch für jeden einzelnen Nachunternehmer 
Verpflichtungserklärungen vorzulegen. 
Vertragsstrafe wegen schuldhaften Verstoßes 
gegen eine sich aus der Verpflichtungserklärung 
zu Tariftreue und Mindestentgelt ergebenden 
Verpflichtung wird vereinbart:  ja

 Angaben zur Höhe der  
Vertragsstrafe:  siehe Vergabeunterlagen

 Soziale, ökologische, umweltbezogene und  
innovative Anforderungen:  –
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Sportamt
Sport- und Freizeitzentrum Kalbach, 
Am Martinszehnten
– LED-Beleuchtung –
Öffentliche Ausschreibung Nr. 52-2021-00009 
nach VOB/A

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): 
Stadt Frankfurt am Main 
Sportamt 
Hanauer Landstraße 54 
60314 Frankfurt am Main 
E-Mail: wencke.koenig@stadt-frankfurt.de

b) Vergabeverfahren:  
Öffentliche Ausschreibung, VOB/A 
Vergabenummer: 52-2021-00009

c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren 
und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen:

   Vergabeunterlagen werden nur elektronisch 
zur Verfügung gestellt.

   Vergabeunterlagen werden auch elektronisch 
zur Verfügung gestellt.

   Es werden elektronische Angebote akzeptiert. 
 ohne elektronische Signatur Textform 
 mit fortgeschrittener elektronischer Signatur 
 mit qualifizierter elektronischer Signatur 

  kein elektronisches Vergabeverfahren

d) Art des Auftrags: 

  Ausführung von Bauleistungen

   Planung und Ausführung  
von Bauleistungen 

   Bauleistungen durch Dritte  
(Mietkauf, Investor, Leasing, Konzession)

e) Ort der Ausführung:  
Sport- und Freizeitzentrum Kalbach 
Am Martinszehnten 
60437 Frankfurt am Main

f) Art und Umfang der Leistung,  
ggf. aufgeteilt in Lose

 Art der Leistung:  
Umrüsten der Beleuchtung auf LED

 Umfang der Leistung:  
Demontage und Entsorgung von ca. 160 Stk. 
Leuchtstoffleuchten 3 x 58 Watt.

 Herstellen von 30 Stk. Anschlüssen an den be-
stehenden Einspeisepunkten.

 Lieferung und Montage von ca. 160 Stk. ballwurf-
sichere Anbauleuchten 1 x 120 W in LED Technik.

 Schutzabdeckung für den Hallenboden für  
ca. 1.300 m².

 Bereitstellung eines fahrbaren Gerüstes.  
Arbeitshöhe bis zu 9 m. 

 Mehrfache Inbetriebnahmen, Messungen  
und Tests.

g) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage 
oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen 
gefordert werden:  –

h) Aufteilung in Lose:  nein 

  Ja, Angebote sind möglich:

   nur für ein Los

   für ein oder mehrere Lose

    nur für alle Lose  
(alle Lose müssen  
angeboten werden)

i) Ausführungsfristen:  
Beginn der 
Ausführung: 21.06.2021 
Fertigstellung oder Dauer  
der Leistungen: 26.07.2021

j) Nebenangebote:   zugelassen

    nur in Verbindung mit 
einem Hauptangebot 
zugelassen

   nicht zugelassen

k)  Anforderung der Vergabeunterlagen bei: 
  Sportamt 

Hanauer Landstraße 54 
60314 Frankfurt am Main 
E-Mail:  
wencke.koenig@stadt-frankfurt.de 
Online-Plattform:  
www.vergabe.stadt-frankfurt.de

l) Kosten für die Übersendung der Vergabe- 
unterlagen in Papierform: 
Die Unterlagen werden kostenfrei abgegeben

o) Anschrift, an die die Angebote  
zu richten sind:  Amt für Bau und Immobilien 

Gerbermühlstraße 48 
60594 Frankfurt am Main 
Ansprechpartner:  
Submissionsstelle EG

p) Sprache, in der die Angebote abgefasst  
sein müssen: deutsch

q) Ablauf der  
Angebotsfrist: 19.05.2021, 11.00 Uhr

 Eröffnungstermin: 19.05.2021, 11.00 Uhr
 Ort:  Amt für Bau und Immobilien 

Gerbermühlstraße 48 
60594 Frankfurt am Main 
Zimmer: Submission EG , ABI

 Personen, die bei der Eröffnung anwesend  
sein dürfen:  Bieter und deren  

bevollmächtigte Vertreter

r) Geforderte  
Sicherheiten: siehe Vergabeunterlagen

s) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungs- 
bedingungen und/oder Hinweise auf die  
maßgeblichen Vorschriften, in denen sie  
enthalten sind: siehe Vergabeunterlagen

t) Rechtsform der/Anforderung an Bieter- 
gemeinschaften:  gesamtschuldnerisch haftend 

mit bevollmächtigtem  
Vertreter
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u) Nachweise zur Eignung: 
Präqualifizierte Unternehmen führen den Nach-
weis der Eignung durch den Eintrag in die Liste 
des Vereins für die Präqualifikation von Bauun-
ternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). 
Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf ge-
sondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese 
präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die 
Präqualifikation erfüllen. 
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als 
vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem An-
gebot das ausgefüllte Formblatt „Eigenerklärung 
zur Eignung“ vorzulegen. Bei Einsatz von Nach-
unternehmen sind auf gesondertes Verlangen 
die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. 
Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht 
die Angabe der Nummer, unter der diese in der 
Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bau-
unternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) 
geführt werden.  
Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die 
Eigenerklärungen (auch die der Nachunterneh-
men) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage 
der in der „Eigenerklärung zur Eignung“ genann-
ten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu be-
stätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher 
Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in 
die deutsche Sprache beizufügen.

 Das Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ ist 
erhältlich.

 Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis 
seiner Fachkunde folgende Angaben gemäß  
§ 6a Abs. 3 VOB/A zu machen:  
Eintragung in die Liste des Vereins für Präquali-
fikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifika-
tionsverzeichnis) oder Eigenerklärungen gem. 
Formblatt 124 (Eigenerklärungen zur Eignung). 
Soweit zuständige Stellen Eigenerklärungen 
bestätigen, sind von Bietern, deren Angebote in 
die engere Wahl kommen, die entsprechenden 
Bescheinigungen vorzulegen. Das Formblatt 124 
ist diesen Ausschreibungsunterlagen beigelegt.

v) Ablauf der  
Bindefrist: 30.06.2021

w) Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A): 
Regierungspräsidium Darmstadt, VOB-Stelle, 
Wilhelminenstraße 1 - 3, 64283 Darmstadt

x) Weitere Anforderungen nach dem Hessischen 
Vergabe- und Tariftreuegesetz 
Das Formblatt „Verpflichtungserklärung zu 
Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlichen 
Aufträgen nach dem Hessischen Vergabe- und 
Tariftreuegesetz‘‘ ist mit den Angebotsunterlagen 
einzureichen. Ist der Einsatz von Nachunterneh-
mern vorgesehen, sind sowohl für den Bieter 
als auch für jeden einzelnen Nachunternehmer 
Verpflichtungserklärungen vorzulegen. 
Vertragsstrafe wegen schuldhaften Verstoßes 
gegen eine sich aus der Verpflichtungserklärung 
zu Tariftreue und Mindestentgelt ergebenden 
Verpflichtung wird vereinbart:  ja

 Angaben zur Höhe der  
Vertragsstrafe: siehe Vergabeunterlagen

 Soziale, ökologische, umweltbezogene und inno-
vative Anforderungen:  –

y) Zuschlagskriterien: 
niedrigster Preis

Sportamt
Sportanlage, Hahnstraße
– Kanalbauarbeiten –
Öffentliche Ausschreibung Nr. 52-2021-00010 
nach VOB/A

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): 
Stadt Frankfurt am Main 
Sportamt 
Hanauer Landstraße 54 
60314 Frankfurt am Main 
E-Mail: wencke.koenig@stadt-frankfurt.de

b) Vergabeverfahren:  
Öffentliche Ausschreibung, VOB/A 
Vergabenummer: 52-2021-00010

c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren 
und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen:

   Vergabeunterlagen werden nur elektronisch 
zur Verfügung gestellt.

   Vergabeunterlagen werden auch elektronisch 
zur Verfügung gestellt.

   Es werden elektronische Angebote akzeptiert. 
 ohne elektronische Signatur Textform 
 mit fortgeschrittener elektronischer Signatur 
 mit qualifizierter elektronischer Signatur 

  kein elektronisches Vergabeverfahren

d) Art des Auftrags: 

  Ausführung von Bauleistungen

  Planung und Ausführung von Bauleistungen

   Bauleistungen durch Dritte  
(Mietkauf, Investor, Leasing, Konzession)

e) Ort der Ausführung  
Sportanlage Hahnstraße 
Hahnstraße  
60528 Frankfurt am Main

f) Art und Umfang der Leistung, 
ggf. aufgeteilt in Lose

 Art der Leistung: 
Herstellung einer Feuerwehrzufahrt und  
Parkplatzerneuerung

 Umfang der Leistung: 
Kanalbauarbeiten:  
3 Stk.  Versickerungsschächte mit 

Konus setzen 

 4 Stk.   Straßenabläufe mit Aufsatz 
liefern und einbauen. 

 ca. 16 m   PE Anschlussleitung herstellen 

 Medienverlegung:  
ca. 22 m   Kunststoffleerrohre PEHD 

DN 150 liefern und in offener 
Bauweise verlegen 

 Abbrucharbeiten:  
ca. 30 m²   Pflaster ausbauen, seitlich 

lagern und wieder einbauen 

 ca. 70 m   Betonbordsteine ausbrechen 
und entsorgen 
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 Oberflächenarbeiten:  
ca. 275 m²   wassergebundene  

Deckschicht ohne Bindemittel  
D = 3 cm herstellen 

 ca. 275 m²   Schottertragschicht  
D = 25 cm herstellen 

 ca. 275 m²   Frostschutzschicht  
D = 12 cm herstellen 

 ca. 910 m²   Asphaltdeckschicht  
D = 4 cm herstellen 

 ca. 910 m²   Asphalttragschicht  
D = 10 cm herstellen 

 ca. 910 m²  Bitumenemulsion aufsprühen 

 ca. 910 m²   Frostschutzschicht  
D = 26 cm herstellen 

 ca. 55 m²   Doppel-T Betonverbundpflaster 
grau D = 8 cm verlegen  
inkl. Bettung 

 ca. 55 m²  Schottertragschicht  
D = 15 cm herstellen 

 ca. 55 m²   Frostschutzschicht  
D = 13 cm herstellen 

 ca. 450 m   Bordsteine (TB) 8 x 25 cm 
auf Fundament herstellen 

 ca. 125 m   Bordsteine (HB) 15 x 30 cm 
auf Fundament herstellen 

 ca. 155 m   Entwässerungsrinne aus 
Betonrinnenplatten herstellen 

 Sonstiges:  
ca. 25 m²   Versickerungsbecken herstellen

g) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage 
oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen 
gefordert werden:  –

h) Aufteilung in Lose:  nein 

  Ja, Angebote sind möglich:

   nur für ein Los

   für ein oder mehrere Lose

    nur für alle Lose  
(alle Lose müssen  
angeboten werden)

i) Ausführungsfristen:  
Beginn der  
Ausführung: 12.07.2021 
Fertigstellung oder Dauer  
der Leistungen: 30.09.2021

j) Nebenangebote:   zugelassen

    nur in Verbindung mit 
einem Hauptangebot 
zugelassen

   nicht zugelassen

k)  Anforderung der Vergabeunterlagen bei: 
  Sportamt  

Hanauer Landstraße 54 
60314 Frankfurt am Main 
E-Mail: 
wencke.koenig@stadt-frankfurt.de 
Online-Plattform:  
www.vergabe.stadt-frankfurt.de

l) Kosten für die Übersendung der Vergabe- 
unterlagen in Papierform: 
Die Unterlagen werden kostenfrei abgegeben

o) Anschrift, an die die Angebote  
zu richten sind:  Amt für Bau und Immobilien 

Gerbermühlstraße 48 
60594 Frankfurt am Main 
Ansprechpartner:  
Submissionsstelle EG

p) Sprache, in der die Angebote abgefasst  
sein müssen: deutsch

q) Ablauf der 
Angebotsfrist: 02.06.2021, 11.00 Uhr

 Eröffnungstermin: 02.06.2021, 11.00 Uhr
 Ort:  Amt für Bau und Immobilien 

Gerbermühlstraße 48 
60594 Frankfurt 
Zimmer: Submissions EG , ABI

 Personen, die bei der Eröffnung anwesend  
sein dürfen:  Bieter und deren  

bevollmächtigte Vertreter

r) Geforderte  
Sicherheiten: siehe Vergabeunterlagen

s) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungs- 
bedingungen und/oder Hinweise auf die  
maßgeblichen Vorschriften, in denen sie  
enthalten sind: siehe Vergabeunterlagen

t) Rechtsform der/Anforderung an Bieter- 
gemeinschaften:  gesamtschuldnerisch haftend 

mit bevollmächtigtem  
Vertreter

u) Nachweise zur Eignung: 
Präqualifizierte Unternehmen führen den Nach-
weis der Eignung durch den Eintrag in die Liste 
des Vereins für die Präqualifikation von Bauun-
ternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). 
Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf ge-
sondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese 
präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die 
Präqualifikation erfüllen. 
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als 
vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem An-
gebot das ausgefüllte Formblatt „Eigenerklärung 
zur Eignung“ vorzulegen. Bei Einsatz von Nach-
unternehmen sind auf gesondertes Verlangen 
die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. 
Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht 
die Angabe der Nummer, unter der diese in der 
Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bau-
unternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) 
geführt werden.  
Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die 
Eigenerklärungen (auch die der Nachunterneh-
men) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage 
der in der „Eigenerklärung zur Eignung“ genann-
ten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu be-
stätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher 
Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in 
die deutsche Sprache beizufügen.

 Das Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ ist 
erhältlich.
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 Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis 
seiner Fachkunde folgende Angaben gemäß 
§ 6a Abs. 3 VOB/A zu machen:  
Eintragung in die Liste des Vereins für Präquali-
fikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifika-
tionsverzeichnis) oder Eigenerklärungen gem. 
Formblatt 124 (Eigenerklärungen zur Eignung). 
Soweit zuständige Stellen Eigenerklärungen 
bestätigen, sind von Bietern, deren Angebote in 
die engere Wahl kommen, die entsprechenden 
Bescheinigungen vorzulegen. Das Formblatt 124 
ist diesen Ausschreibungsunterlagen beigelegt.

v) Ablauf der  
Bindefrist: 02.07.2021

w) Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A): 
Regierungspräsidium Darmstadt, VOB-Stelle, 
Wilhelminenstraße 1 - 3, 64283 Darmstadt

x) Weitere Anforderungen nach dem Hessischen 
Vergabe- und Tariftreuegesetz 
Das Formblatt „Verpflichtungserklärung zu 
Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlichen 
Aufträgen nach dem Hessischen Vergabe- und 
Tariftreuegesetz‘‘ ist mit den Angebotsunterlagen 
einzureichen. Ist der Einsatz von Nachunterneh-
mern vorgesehen, sind sowohl für den Bieter 
als auch für jeden einzelnen Nachunternehmer 
Verpflichtungserklärungen vorzulegen. 
Vertragsstrafe wegen schuldhaften Verstoßes 
gegen eine sich aus der Verpflichtungserklärung 
zu Tariftreue und Mindestentgelt ergebenden 
Verpflichtung wird vereinbart:  ja

 Angaben zur Höhe der  
Vertragsstrafe:  siehe Vergabeunterlagen

 Soziale, ökologische, umweltbezogene und  
innovative Anforderungen:  –

y) Zuschlagskriterien: 
niedrigster Preis

Sportamt
Sportanlage Hahnstraße
– Kanalbauarbeiten –
Öffentliche Ausschreibung Nr. 52-2021-00011 
nach VOB/A

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): 
Stadt Frankfurt am Main 
Sportamt 
Hanauer Landstraße 54 
60314 Frankfurt am Main 
Telefon: 069 / 212 - 49 859 
E-Mail: wencke.koenig@stadt-frankfurt.de

b) Vergabeverfahren:  
Öffentliche Ausschreibung, VOB/A 
Vergabenummer: 52-2021-00011

c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren 
und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen:

   Vergabeunterlagen werden nur elektronisch 
zur Verfügung gestellt.

   Vergabeunterlagen werden auch elektronisch 
zur Verfügung gestellt.

   Es werden elektronische Angebote akzeptiert. 
 ohne elektronische Signatur Textform 
 mit fortgeschrittener elektronischer Signatur 
 mit qualifizierter elektronischer Signatur 

  kein elektronisches Vergabeverfahren

d) Art des Auftrags: 

  Ausführung von Bauleistungen

  Planung und Ausführung von Bauleistungen

   Bauleistungen durch Dritte  
(Mietkauf, Investor, Leasing, Konzession)

e) Ort der Ausführung:  
Sportanlage Hahnstraße 
Hahnstraße 
60528 Frankfurt am Main

f) Art und Umfang der Leistung, 
ggf. aufgeteilt in Lose

 Art der Leistung:  
Entwässerung Gehweg

 Umfang der Leistung:  
Kanalbauarbeiten 
ca. 10 m   PE DN 150 liefern und in 

offener Bauweise verlegen 

 1 Stk.   Sickerschacht DN 1500 mit 
Konus setzen 

 1 Stk.   Sinkkasten mit Aufsatz liefern 
und einbauen 

 Medienverlegung:  keine

 Abbrucharbeiten:  
ca. 630 m²   Betonsteinpflaster  

aufnehmen und entsorgen 

 ca. 220 m   Bodenindikatoren aufnehmen 
und entsorgen 

 ca. 450 m   Betonbordsteine,  
Pflasterstreifen / Pflasterzeile  
ausbrechen und entsorgen  
1 Entwässerungsrinne  
ausbauen und entsorgen 

 ca. 8 Stk.   Sinkkästen ausbauen und 
entsorgen 

 ca. 150 m   Entwässerungsleitung  
ausbauen und entsorgen 

 Oberflächenarbeiten:  
ca. 800 m²  Öko-Pflaster verlegen 

 ca. 800 m² Schottertragschicht herstellen

 ca. 800 m²  Frostschutzschicht herstellen 

 ca. 570 m   Betonbordsteine liefern und 
einbauen

 Sonstiges:  
Muldenversickerung L = ca. 240 m

g) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage 
oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen 
gefordert werden:  –
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h) Aufteilung in Lose:  nein 

  Ja, Angebote sind möglich:

   nur für ein Los

   für ein oder mehrere Lose

    nur für alle Lose  
(alle Lose müssen  
angeboten werden)

i) Ausführungsfristen:  
Beginn der  
Ausführung: 01.09.2021 
Fertigstellung oder Dauer der  
Leistungen: 26.11.2021

j) Nebenangebote:  zugelassen

    nur in Verbindung mit 
einem Hauptangebot 
zugelassen

   nicht zugelassen

k)  Anforderung der Vergabeunterlagen bei: 
  Sportamt 

Hanauer Landstraße 54 
60314 Frankfurt am Main 
E-Mail:  
wencke.koenig@stadt-frankfurt.de 
Online-Plattform:  
www.vergabe.stadt-frankfurt.de

l) Kosten für die Übersendung der Vergabe- 
unterlagen in Papierform: 
Die Unterlagen werden kostenfrei abgegeben

o) Anschrift, an die die Angebote  
zu richten sind:  Amt für Bau und Immobilien 

Gerbermühlstraße 48 
60594 Frankfurt am Main 
Ansprechpartner:  
Submissionsstelle EG

p) Sprache, in der die Angebote abgefasst  
sein müssen: deutsch

q) Ablauf der  
Angebotsfrist: 02.06.2021, 12.00 Uhr

 Eröffnungstermin 02.06.2021, 12.00 Uhr 
Ort:  Amt für Bau und Immobilien 

Gerbermühlstraße 48 
 60594 Frankfurt am Main 
Zimmer: Submission EG

 Personen, die bei der Eröffnung anwesend  
sein dürfen:  Bieter und deren  

bevollmächtigte Vertreter

r) Geforderte  
Sicherheiten: siehe Vergabeunterlagen

s) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungs- 
bedingungen und/oder Hinweise auf die 
maßgeblichen Vorschriften, in denen sie  
enthalten sind siehe Vergabeunterlagen

t) Rechtsform der/Anforderung an Bieter- 
gemeinschaften:  gesamtschuldnerisch haftend 

mit bevollmächtigtem  
Vertreter

u) Nachweise zur Eignung: 
Präqualifizierte Unternehmen führen den Nach-
weis der Eignung durch den Eintrag in die Liste 
des Vereins für die Präqualifikation von Bauun-
ternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). 

Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf ge-
sondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese 
präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die 
Präqualifikation erfüllen. 
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als 
vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem An-
gebot das ausgefüllte Formblatt „Eigenerklärung 
zur Eignung“ vorzulegen. Bei Einsatz von Nach-
unternehmen sind auf gesondertes Verlangen 
die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. 
Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht 
die Angabe der Nummer, unter der diese in der 
Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bau-
unternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) 
geführt werden.  
Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die 
Eigenerklärungen (auch die der Nachunterneh-
men) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage 
der in der „Eigenerklärung zur Eignung“ genann-
ten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu be-
stätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher 
Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in 
die deutsche Sprache beizufügen.

 Das Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ ist 
erhältlich.

 Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis 
seiner Fachkunde folgende Angaben gemäß  
§ 6a Abs. 3 VOB/A zu machen:  
Eintragung in die Liste des Vereins für Präquali-
fikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifika-
tionsverzeichnis) oder Eigenerklärungen gem. 
Formblatt 124 (Eigenerklärungen zur Eignung). 
Soweit zuständige Stellen Eigenerklärungen 
bestätigen, sind von Bietern, deren Angebote in 
die engere Wahl kommen, die entsprechenden 
Bescheinigungen vorzulegen. Das Formblatt 124 
ist diesen Ausschreibungsunterlagen beigelegt.

v) Ablauf der  
Bindefrist: 26.07.2021

w) Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A): 
Regierungspräsidium Darmstadt, VOB-Stelle, 
Wilhelminenstraße 1 - 3, 64283 Darmstadt

x) Weitere Anforderungen nach dem Hessischen 
Vergabe- und Tariftreuegesetz 
Das Formblatt „Verpflichtungserklärung zu 
Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlichen 
Aufträgen nach dem Hessischen Vergabe- und 
Tariftreuegesetz‘‘ ist mit den Angebotsunterlagen 
einzureichen. Ist der Einsatz von Nachunterneh-
mern vorgesehen, sind sowohl für den Bieter 
als auch für jeden einzelnen Nachunternehmer 
Verpflichtungserklärungen vorzulegen. 
Vertragsstrafe wegen schuldhaften Verstoßes 
gegen eine sich aus der Verpflichtungserklärung 
zu Tariftreue und Mindestentgelt ergebenden 
Verpflichtung wird vereinbart:  ja

 Angaben zur Höhe der  
Vertragsstrafe: siehe Vergabeunterlagen

 Soziale, ökologische, umweltbezogene und inno-
vative Anforderungen:  –

y) Zuschlagskriterien: 
niedrigster Preis 
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Geflügelpest - Verordnung
Aufgrund von § 44 der Geflügelpest-Verordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom 15. Oktober 2018 
(BGBl. I S. 1665) und § 1 Abs. 1 des Gesetzes zum Vollzug von Aufgaben auf den Gebieten des Veterinär- 
wesens, der Lebensmittelüberwachung und der Ernährungssicherstellung und –vorsorge (VLEVollzG) vom 
21. März 2005 (GVBl. I S. 232) in der zurzeit gültigen Fassung erlässt der Oberbürgermeister der Stadt Frank-
furt am Main folgende

Allgemeinverfügung:
I.    Die mit tierseuchenrechtlicher Allgemeinverfügung getroffene Anordnung zur Bekämpfung der Aviären 

Influenza (Geflügelpest) vom 15.03.2021 wird ab sofort vollständig aufgehoben.

II.   Diese Verfügung gilt ab dem auf die öffentliche Bekanntmachung folgenden Tag als bekanntgegeben. Die 
Verfügung und ihre Begründung kann auf der Homepage der Stadt Frankfurt am Main unter frankfurt.de 
eingesehen werden.

         Markus Frank 
         Stadtrat

SS uu rr ffee nn SS ii ee aa uu ff uu nn ss ee rree rr WWee ll ll ee !!

www.frankfurt.de
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#FFM Unsere Stadt
In unserem Social Media Newsroom erfahrt Ihr die wichtigsten Neuigkeiten  
unserer Ämter, Betriebe und Museen.

Reinschauen unter: www.frankfurt.de/newsroom

Sebastian Tröger, Teilnehmer unseres Fan-Foto-Wettbewerbs: https://bit.ly/FFM_Fan-Foto

Auf unseren Social Media Kanälen erfahrt Ihr die wichtigsten Neuigkeiten unserer 
Ämter, Betriebe und Museen.

frankfurt.de/facebook

frankfurt.de/Twitter

frankfurt.de/Instagram
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In der Zusammensetzung des am 14. März 2021 ge-
wählten Ortsbeirats ist folgende Änderung eingetre-
ten:

Die gemäß dem Wahlvorschlag SPD bei der Ortsbei-
ratswahl am 14. März 2021 im Ortsbezirk 3 gewählte 
Bewerberin Frau Stella Schulz-Nurtsch hat ihr Man-
dat nicht angenommen.

An ihre Stelle tritt gem. § 34 Abs. 1 des Hessischen 
Kommunalwahlgesetzes (KWG):

   Herr 
Tobias Stellmacher

Gemäß § 34 Abs. 4 des Hessischen Kommunalwahl-
gesetzes (KWG) sind gegen die Feststellung des Ge-
meindewahlleiters die Rechtsmittel nach §§ 25 bis 27 
KWG gegeben. Gegen die Gültigkeit der Wahl kann 
jede/r Wahlberechtigte binnen einer Ausschlussfrist 
von zwei Wochen nach der Bekanntmachung Ein-
spruch erheben; der Einspruch ist schriftlich oder zur 
Niederschrift bei dem Wahlleiter einzureichen (Ge-
schäftsstelle: Bürgeramt, Statistik und Wahlen, Zeil 3, 
60313 Frankfurt am Main).

Frankfurt am Main, 29.04.2021

       DER GEMEINDEWAHLLEITER 
Akman

Änderung in der Zusammensetzung 
des Ortsbeirates im Ortsbezirk 3

In der Zusammensetzung des am 14. März 2021 ge-
wählten Ortsbeirats ist folgende Änderung eingetre-
ten:

Der gemäß dem Wahlvorschlag BFF bei der Ortsbei-
ratswahl am 14. März 2021 im Ortsbezirk 14 gewähl-
te Bewerber Herr Alfred Quirin hat sein Mandat nicht 
angenommen.

An seine Stelle tritt gem. § 34 Abs. 1 des Hessischen 
Kommunalwahlgesetzes (KWG):

   Herr 
Marcus Kapust

Gemäß § 34 Abs. 4 des Hessischen Kommunalwahl-
gesetzes (KWG) sind gegen die Feststellung des Ge-
meindewahlleiters die Rechtsmittel nach §§ 25 bis 27 
KWG gegeben. Gegen die Gültigkeit der Wahl kann 
jede/r Wahlberechtigte binnen einer Ausschlussfrist 
von zwei Wochen nach der Bekanntmachung Ein-
spruch erheben; der Einspruch ist schriftlich oder zur 
Niederschrift bei dem Wahlleiter einzureichen (Ge-
schäftsstelle: Bürgeramt, Statistik und Wahlen, Zeil 3, 
60313 Frankfurt am Main).

Frankfurt am Main, 29.04.2021

       DER GEMEINDEWAHLLEITER 
Akman

Änderung in der Zusammensetzung 
des Ortsbeirates im Ortsbezirk 14

Sitzung des Seniorenbeirates  
der Stadt Frankfurt am Main

in der XI. Wahlperiode 

am Mittwoch, 19. Mai 2021, 09.30 Uhr  
per Videokonferenz

TAGESORDNUNG:

TOP 1:   Begrüßung und Feststellung der  
Beschlussfähigkeit

TOP 2: Genehmigung der Tagesordnung

TOP 3:  Genehmigung des Protokolls

TOP 4: Mitteilungen aus dem Vorstand

TOP 5:  Vorstellung des neuen Leiters im Rathaus 
für Senioren

TOP   6:  Formatänderung „Vielfalt am Main 2021“

TOP   7:  Arbeitsgruppe „Wohnen im Alter“

TOP   8:  Anträge und Anregungen

TOP   9:  Sprechstunden der Seniorenbeiräte

TOP  10: Sachstand Pandemie

TOP  11: Hausnotruf

TOP  12:  Landesseniorenvertretung Hessen e.V.

TOP  13:  Seniorenrelevante Themen 
aus den Ausschüssen der Stadtverordne-
tenversammlung aus den Ortsbeiratssit-
zungen

TOP  14: Berichte aus dem Fahrgastbeirat

TOP  15: Verschiedenes

    gez. Dr. Renate Sterzel
    Vorsitzende

Besucherinnen und Besucher können unter  
seniorenbeirat@stadt-frankfurt.de die Einwahldaten 
für die Sitzung anfordern.

Sitzung des Jugendhilfeausschusses
Die nächste Sitzung des Jugendhilfeausschusses 
der Stadt Frankfurt am Main findet statt am

  Dienstag, 18.05.2021, 17.00 Uhr,  
als Videokonferenz.

Besucherinnen und Besucher können  
unter gremien.amt51@stadt-frankfurt.de  
die Einwahldaten für die Sitzung anfordern

  DER MAGISTRAT 
Jugend- und Sozialamt
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Die Stadtverwaltung Frankfurt am Main

gedenkt ehrend ihrer Verstorbenen

03.03.2021    Caspers, Martha 
Historisches Museum 
66 Jahre

07.03.2021    Fix, Anna 
Stadtschulamt 
93 Jahre 

07.03.2021    Hentschel, Claudia 
Kita Frankfurt 
71 Jahre

09.03.2021    Wagner, Magdalene 
Jugend- und Sozialamt 
97 Jahre

09.03.2021    Weber, Ingrid 
Sportamt 
78 Jahre

11.03.2021    Jahn, Christa 
Kommunale Kinder-,  
Jugend- und Familienhilfe  
Frankfurt am Main  
91 Jahre

12.03.2021    Ress, Anna-Maria  
Stadtschulamt   
81 Jahre 

12.03.2021    Reffelmann, Helmut 
ehem. Hafen- und  
Marktbetriebe  
der Stadt Frankfurt am Main 
80 Jahre 

14.03.2021    Bosnjakovic, Marica 
Stadtschulamt 
82 Jahre 

17.03.2021    Ruppert, Rita  
Bauaufsicht 
82 Jahre

17.03.2021    Drechsler, Max 
Branddirektion 
88 Jahre

18.03.2021    Abdel-Khalek, Hannelore 
Jugend- und Sozialamt 
73 Jahre

21.03.2021    Luxenburger, Domingo  
Stadtvermessungsamt 
68 Jahre

22.03.2021    Asbai, Mustapha 
ehem. Hafen- und  
Marktbetriebe  
der Stadt Frankfurt am Main 
87 Jahre

22.03.2021    Fumanelli, Erika 
Stadtschulamt 
84 Jahre

22.03.2021    Schoch, Ursula 
Stadtschulamt  
92 Jahre

23.03.2021    Kunath, Rudolf 
Stadtentwässerung 
Frankfurt am Main 
72 Jahre

23.03.2021    Thoma, Martha 
Stadtschulamt 
97 Jahre

25.03.2021    Steffler, Norbert 
Stadtentwässerung  
Frankfurt am Main 
74 Jahre

29.03.2021    Halberstadt, Heinrich 
ehem. Büro  
des Oberbürgermeisters 
92 Jahre

30.03.2021    Spahn, Manfred 
Grünflächenamt 
83 Jahre

Im Ruhestand verstorben
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